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rauerklänge mijqhten 100 gleich ım eriten Yionat 0es neuen Jahres in Oie el-
kRlänge Der DreihHundertjahrfeier 0CS Beltehens Der Dropaganda unDd bealeiten auch

Öie andern großen BGedenkfeiern: 0S DOL Hundert ‘jahren gegrüunDdeten ereins Der
Slaubensverbreitung, 0eS jeit (9 ‚Jahren in Deuticdhland heimi)cdhen unD gerabde ÖN
Hen en  en Rindern DOT allen andern Rındern Der katholilcdhen Yielt meilten
gepilegtien KindhHeit- je)u=-Bereins, Der DOT OreihunDder Jahren erfolagten Heilig)predhung
0es ıyranziskus Yaverius und noch ver]chiedener anDderer großen Wtijonsjubiläen
0es Jabhres Jtamentlich unjer eu  es Ratholi]dhes UiiNionswer hat i DEr
verewigte a Renedikt DA in Den agen i werlter Prüfungen unjterbliche YWer:
Oienite ım wahr!ten Sinne 0eSs YWiortes ermworben. Jlt ibm auch nicht gelungen,
alle un)ere überjeeildhen i)Nonen em Hammer Der Jreimaurertjden ıFriedens)Hmiede
DON Berailles 3 entziehen un OurCH immer erneufe Anitrengungen Oen Boykott Der
Yilliterten Öle „repaitriterten“ deutichen (Blaubensboten 3 bejeitigen, 10 hat 0AS
)tarke ‚yelthalten 0es Napites un Der Vropaganda D0Cch Diel mebhr TÜr uns gereife
als dHeinen MAag, uUunND gereicht uUNnNSs ZUM großen Zrolte, 0aB Dis in jeine leßten
Yebenstage 0AS große Unrecht Oie eutichen Yitilonen verurteil haft, Dıe
Kat  i|che Weltmillion Derdan ibm DOT alem Die NIier Dem 30) “){0D 1919 DEer.
ölfentlichte herrliche Millionsenzyklica, in Der ar O1e Richtlinien TÜr Die wirklich
mijlionarilce Lätigkeit Der Glaubensboten gez0gen werden un worin jede politilche
Agitation Der NtijNonare e1in ür alemal auts trengjite unterJagt 1C0, Ban3z be:
ONDders Oie Heranbildung 0es eingeborenen Rlerus in en Wtijionsländern unD 0emz
ent|prechend Oie Förderung 08 eigens 3Zu Diejem zwecke gegrüuündeten Opus Petfr1 11n0
OIie allgemeine Jnterellierung 0eSs Katholiidhen Klerus aler SanDder DUrCH Oie Pıa Un10
er] DTrO missionibus lagen Ddem verltorbenen Statthalter C hriltt Herzen on
jeßt lal)en OLE alenthalben ım jernen Olten unD e in Aırika laut werdenden Kure
„Jndien Den Jndiern“, „<A7rika Den Mrikanern“ u erkennen, Daß nach einigen
Jahrzehnten 0Der \qon eher gerade 1eje yUurjorge 0eSs ‘Napites yür Den einheimijdhen
Rlerus Oie Wii)lionen reiten müyl)e, Wenn europäilche (Blaubensboten O0rt unmöglich
ein werden. Jioch jeine e  e n)pracdhe 0ASs Weihnacdhtskonfiftorium Der KRardinäle
benüßte ‘Benedikt in Hinlicht auT Oie bevorltehenden großen NMijjionsjubiläen, 3
Ddem Wunlcdhe, Oa alle BilHöfe unDd Yrielter 0PS (Crökrei)es gerade in diejem Te
0AaS Miljionswerk aur alle e1je unter)tügen möchten. Hu VPfingiten ( zunäch f
in ‘Rom ein allgemeines Nit)ionstriduum \tattfinden, wobei jeIbit das jeierliche Ylmt
1n9D bDet Oiejer Belegenheit eine n)prache ««  ber 0AS Mijlionswerk halten wo Jiacdh
Nisglichkeit jollten aber alle Kircdhen auft Der ganzen Yielt ein Bleiches tun unD Öie
BilhöTe jedem rielter Ole Holmacht erteilen Rönnen, ei Den päpitlichen Segen
an DAS Ik 3 )\penden 1. Auch In Oem neuen Dapii Dius AI Dürfen MIr einenN ONSPAaDIt begrüßen und als Deutiche Uuns Treuen, DaR bereis unter Ddem Wiärz
Der italienijdhen Anti)klavereikonferenz gegenüber jein Befiremden arüber ausgedrückt
Daft, DAaR O1ie deui)hen BIlaubensboten noch l  er DON ihren | rüheren Mijjionsfeldernjerngehalten werDden.

zum Vropagandajubiläum val S 19929 Yir. 1 (Helinummer); Siglo 1922, 81;
H 22, 65 11. ; Oottes. 22 Hebr u)w Wber DIE pÄpltl. Aniprache Weihnachten
19921 SIg10 Z 39 5 YWeltt. Molisbl. ir 301 31 Dez 1921 3um Wl ionstriduum
Yiingiten 19292 vgl Aeta Sed 21, 961 ID S1g10 22, ber DAS LiDilegq
Der N10 erl UD 11fAgs 12 Dr ab anfizipieren nach vorheriger Abjolvierung
DeS Agesoffiziums eia 1sS al 565 Die us|pracdhe {us’ XI uUber DIE wern-
bafiung Der eut|dhen Aiionare Weiltt. sxD Yir. 59 1T} WAr3 25
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Jm deuif)chen heimatlichen Wiijionswehen 1 DOT allem ein außerordentliches 2Inwachjen Der AUnteilnahme 0es gejamten Ratholi)en Solkes Y“Berke Der HEIDen  £  zbekehrung yeltzultellen WUie Wiijionsberufe \teigern 11 ortge)leBt, HEUE Anitaltenwerbden NolWwWeNnDdiIg iroß Der Teuerung Der Heit ber muß olfen ge)agt WwerDden,Diele Oiejer Ddeuthen heimatlichen Y“Berke Rönnen HUL mit großer Wiühe unD nof-DUrTL1Ig ihre Unkolten Dejfreiten, einmal, eil OTE Nitijonsalmo)en nicht in DdemjelbenNiaße, 1Die 0S e1lD 'ich verldhlechtert hat, geltiegen —rAlmo)en beanipruchenden Ylierke jehr f
inD, Dann eil O1e 3ahl Der Qas

ark gewach)en UT, jerner weil Ote algemeineLeuerung auch Oie JNonsanjtalten TE un IO LieBlich, eil DIE DIS DOTLT Rurzemadus YUmerika unD 1USs anDdern bejreunDdeten Yändern Niebende Unter|täügungen DdeuticherMii)ionsanitalten mehr unD mebr Der)tegen U)m (Hine Deutiche Wiijfionsabtei wenDdet11CH Oaher in einem Bittrufe 12 —_«panı)den Katholiken unter HinwWweis Des BankerottisL 1922, wenn hıcht außerordentiliche komme (Es 1rD ein un)terblidhes Yer-Oienit unjerer Deut)hHen katholilchen Drarrjeeljorger a }ein, bejonders OUTCh Abhaltung DonWiti)NionsOnnfagen peziell TÜr Ötfe heimatlidhen YJiijonsanftalten Oieje über allerhalten unD Oie Entlalfung HoFnungsvoller NiiNionsalpiranten mitten ıIn ihren Studienverhindern 3zU helfen eitaus Der größte eil Der verbannten Deutichen Wiijjionarei]t inzwilden wieDder quf 0AS agroße YNiijionsfeld 3ZurückgekRehrf; JA alte unDNiijlionen inDd 3ZUT HZeit Den Deutichen Niijlionaren anveriraut. Die ADIhteDSfeiernDer NiijNionare gelfalten )ich DUurchweg recht einTach InD verlaufen in aller Stille, lıehtMan D0Ch mit Argusaugen auf Ötfe itattliche zahl deutf)cher Blaubdenshelden unD uchtihnen )e bei Der Uropaganda JC}ionstelder vorzuenthHalten (“ine to  2unDd yreudenfeier in Oiejer hartgeprüften eit WDar Oie —_ xilberne Jubiläumsfeier DerSteyler‘ Dienerinnen 0es Heiligen Beiltes ON Der (Ewig Anbetung 0Der SteylerKRlaufjurfJhweltern, i 00C) DIie im (Hebet himmlijche Wti)ionshilfe immer nochmebr als alles men)chliche Niühen zu)JammeNgenomme U Den größten HofuNGenjür Oie Hukunft berechtigt jerner Öife zunehmende ”Beteili gerade er BebildetenunDd Nnanziell tüuchtigeren Kreije Niijionswerke. Den en Beltrebungen undHeranftaltungen Der Urielterjeminarien 3 YWiainz, yreiburg, Gt. Deter inD mit eben:er Begeilterung unDd Satkrartt Oie 3 Erier, ‘Daderborn, Hildesheim, Kottenburg,Oie HodhHlhulen Au üUunden, Würzburg, Berlin, Lübingen, Halle, HannodDvEer, utt-gart H: gerolgt Den mebr konitituirenden VerjJammlungen 3 Daderbotrn ımSommerfemelter 1921 jinD nach Ddem Yorbild DON Niüniter, Trier, Jiainz (l. eine
LEGE Hirkelarbeit unDd 3wel große öffentliche WitNonsverJammlungen geTolat. ‘Bei Der
DO 260 yebruar 1922 1e Kefjerent DIiejes einen längeren Vortrag über Öie genwärtige Yage 0es deut)hHen Niijionswerkes ber 1e eriten JCNonstagungen Derhöbheren VYehraniftalten Deutjdhlands, Öte 28. Juni 1921 auf BeranlalhungDes Generaljekretärs Jieuhäusler In Ottilien inter Seitung DOortkiger. Datres, UKRnecdhtiteden om SEa Augult unfer Leitung Der Dortigen Yäter DO HeiligenBeilt unDd in WVüßhgen, Schü Öie Hauptreferate bielt, )tattfanden,liegen nunmehr näbhere Berichte DOTr .  » ‘Beteili guNng WDUur groß und er|treckte ‘lichaur etwa VYehranftalten alein Dei Den beiden
nehmern eßten Zagungen mit Je 100 eil=:

ine Jieubelebung eEMpPHNG auch noc DOT Jahres’chIuß er v Karfreitag
VBal E Sig10 1922, 20. ber e1n 1e11€es Mijlionshaus Dder l2!Jtiiiionare DDmMHerzen in SHilirup 3U Boppard X Wionatshefte M 192.1,2 Uber Die er}te \chieDsfeier Der dranziskianer ın ulda TÜr Sapan Antionius:-bote 21, 56
Wrivatmitteilungen. VBal DAS Subiläumsbuc) DEr Anbetungs)hweitern DONl HYreifag S D., Labernatfelwacht 1nD Weltmillionr, uVBal ber Die afadem Tagungen Ddie Niadem.

teyl 1921
WiiNionsblätter 1921 Heit YıieST Gabrieler £heologentagung im Stern Alr 21, (9 ber mein Kejerat im Theologen:tonvikt_ in Baderborn YBeltt. VBolisbl. ir 54 Wiarz 225 Theologie 11. Glaube, pril:De Yber das Witainzer Vrielterjeminar val. 1921, FG 3Zum Trierer erPastor bonus, September. 3 $ 22, 36 1.



Freitag:  — 9m fiionäu‚rtbid; du. |
in Steyl 1914 er]timalig ins eben gerutrene, DurcCh Den Krieg aber 1inNs Stocken gerafeneYWerein katholi  er Vehrer 1nd VYehrerinnen, Der nDde 1921 bereits 600 Uiıtglieder3ahlte 1, (kin wohlgelungener Berhuch WDAar CS, in Der bayri)den Wietropole DO 12.:— 924
September 1921 Tür Vehrer unDd Yehrerinnen einen Wtionskurhus in wöcentlich DdreiAbendverjJammlungen abzuhalten. 300 Leilnehmer wohnten der DHeranktaltung Del,Oie um Uhr mit Rurzer AiiNonsandacht unD pajjenDder n  e])ung begann,nach OortentierenDde ‘”Heden !tattfanden 9 DonNn (Er3abt “leber über Öie
i Nionspflicht Der Katbholiken, Yllois Y öwenltein ber Heidenmi)jion 1nO0
1a)pora, Beneraljekretär Jteuhäusler uüber Den ın Der jeßBigen Miijionslage,FIl. D uUDer Otie Yi)jjionspflege in unDd außerhalb Der Schule, ‘*RuDd Schüß ß über
Den Yiert DEr Wiijionspilege TÜr Yehrperlon un Schulkind, DOonNn Shw Jgnatia GCbDner
über Kuhmesblätter u55 Der yrauenmiflion. ){tt Dem Rurlus eine Nijions:aus}tellung, ein i Nonstelt bet Oen Yrmen SqOulidhweltern unDd Öte Errichtung DON
i Nonszirkein mit monatlıdher Lagung verbunden Aug onjt ilt DIie rage
Don ehrkreifen nach iijionsrednern ztemlich LEQE., Heijpielsweilfe hielt Rektor
Ylitte Der JunglebhrerIdhaft in Qobberich, Keterent Oiejes eine ‚Keihe on
Vorträgen ım Yehrerfeminar u Büren l. B, im Vehrerinnenjeminar Daderborn,ım Niiionszirkel au} Dem Yyzeum Brede 3 Brakel (Xr Hörter), WUrüäjes ‚yelomannHnliche Üorträge iın Kheine r- Ür Yelt. unDd Ördensprielter bereitet
ein Aushuß Der 1echs bedeutendlten Ntij}ionsorganijationen Deut|cdhlands: Der WiiNionsuUSIHuß Der Deut|dhen KRatholiken, Der ANgemeine Glaubensverbreitungsverein, 0Aas
Werk Der heiligen Kindheit, Die eutiche Superiorenkonferenz als Oie wichtigite heimatslıcdhe Iijjionsorganijation, 0ASs Inltitut für mi]]}ionswifjen|dhaftliche yor|hungen 110
Oie N10 erı Dro missionibus einen mi]}ionswijjen|dhaftlicdhen KRur)us DOT. Um

mögli große Beteiligung 3 bewirken, jollen Ofe üblichen Jahrestagungen DEerTr:
\hiedener Wtijjionsorganijationen gerade in Oieje Kur]uswoche DO  z 3.— 10 Septemberverlegt werden3. Das neuelte (Bebilde in unjerm heimatlichen katholijdhen AJNNONS-wejen it Oie bei Gelegenheit einer Ärztetagung Nachen ein)timmig DON Den 100anwejenden Urzten be  ojene Arztliche tijlion,f DIie Gründung eines ereins
ur  a< mi)}tonsärztliche FÜr]Orge,. Dem aber nicht bloß Arzte, jondern alle KRatholiken bei-treten können. In Würzburg jo1l alsbald ein Inititut yür kKatholilche mi)}ionsärztlicheFürJorge entjtehen un gleich?eifig ijt an Ö1e Herausgabe eines eigenen OYrgans TÜrdiejen HWeig 0es Wiijjionswejens gedacht, nadhdem bereits eın zujJammentjaljjendesYBerk über Oie yrage Der Arztlichen i)lion herausgegeben Üt + Dıie WUrielterver=einigung NIO Cleri 111 na Den konltituierenden Derjammlungen Der DaderbornerDiözeje 3 ochum, Hagen unNDd Daderborn anTangs 0es neuen Jabhres unDd dDem Rei:tritt DON Breslau unD (Ermland

Frier, Wiünfter, yulda, Qimburg, F
Ber In Ofejen Bistümern jeßt eingeführt in Röln,reiburg, Kottenburg, YÖsnabrüegk. Jn Bayern De-jteht ein eigner Yserband unter dem Vrotektorat 0es KRarbinal-Erzbi]dhofs yaulhaber DnWiünchen S. ine glanzvolle BeneralverJammlung Der Drjejtervereinigung jabh OIie Er3DiGzeje öln am 28 YioD 1921 i1m Yyzeum 3 (BIadba wob Keferent diejes ZUrgegenwärtigen Yage 0es Deutichen Mijjionswefjens te unDd Otfe Knechtenden Makß-nahmen Der iierten as Deute WiilNionswerk hell beleuchtete Seine Jähr-liche große Wiijjionstagung bielt Der ranziskus-Xaverius:-Berein am September 3ZUıyreiburg ab, ahnlich wie Oie Unio Cleri in Mt.:Gladba gefan in Berbindungmit einem allgemeinen Vitijjionsfelt in Der NZen katholildhen ‘Bei Der groß

Hen fiafl;olikmartigen AbendverjJammlung [ührte yreiherr DON Stoi3ingen den Deut

Cbendort A 63 unD Steyler L
Ya ir DE Hebr 29 jtonsbote 22 1;321‚7 63.
Bal YXouyuis in 19222510 DAaZU ©Spezialaufruf und DAaS nNeute Yert DDr. Beder, AÄrztliche HÜrjorge in i\tonsländern, en 1922Wrivatmitt. unD KW 22.126; Weitf. VDlfsbl. ir 299 2a9 1Siehe en Bericht In 1921, Nr 574

DA



Sreitag: Mifionsrundfepan
ihre Yerke Der Heidenbekehrung kI&t DOr Augen Auch Er3biH07 Dr. arlIß Jand herrliche YRorte Der Empfehlung TÜr 0S Wiilionswerk. Die ge) d loffene
milltonsverein IM re 1920 50
SiBung 025 VHereinsvorftandes ergab, Daß yranziskus-Xaverius-VBerei un uDdwigs:54236,19 einbrachten, 1 545403,99aut Den udwigsmifjionsverein DOmmen Yierteilt wurden ÖTte Niijionen uUunDij}tonshäufer 0656 U eil (1US alteren Rajlenbeltänden. YBenn ManOabei erwägt, 0aB eine —x große Wit)nonsgefell]vielen unDd großen Hetdenmij} haft wWie Oie Der Steyler mit ihreniın China, Jjapan, Jteuguinea, Yiiederländi \  JIndien,bei Den Jtegern Yiordamerika unD unftier Den Jndiane DON Waraguay NULr runDd200 000 Wiark Q0aDDIN empYfing, währen DOC bei)pielsweij Oie Keile Tür einen einzigenÖlaubensboten nadc China Q0Der apan jeßt nahezu 100 000 Yitark beträgt, unDd 0aßBon Steyl eit Der ‘Hevolution gegen 250 Niijjionare ausge3Z0gen in9, Dann begreiftMan, Da mit Den Almojen Diejer großen ereine allein unmöglı 0As Nülionswejfenundiert werden Rann, unDd Oa Öie Nropaganda Der e1nzelnen mij)ionierenden QrdenunD Bejellihaften in
0es OYrgans DEr deutf

u und YWort unumgänglich notwendig Ür Die uflage
aut mebr als

en zweige De Yiereins Der Blaubdensverbreitun beläuft JichDUr wUrdigen yeier des 75jährigen JubiläuMS 0es 1nDd-:heit= Je)u:Bereins in euOiand hatten Öfe in ıyulda verJammelten Bilhöfe be)ondereIr unDd Saalfeiern Tur Oen Januarmonat veroroanet.KRrieges brachten Oie eı
15 zum Ausbruch 0es

weitere 16 Wiilionen Yiar
en Rinder 35 Wiıllionen Jiark, Jeither bis 1921zujammen UnD behaupteten jeit 1894 en unbeltrittenenBorrang DOr allen katholi}dhen Rindern Der WMelt, uleßt Dgar miıt DeTr Hltte allerBeiträge unDd me  T Dıe in Den DETrQANgeENEN Jabhren lang wieder aujlebendenWii)ionsloinntage haben }ich neuUerdings als 0AS beite unD weitnerhreiteilte Vropaganda-mittel Tür unjere ij}ionen erwiejen. Die Beberfreudigkeit 0eSs deutichen katholildhenYolkes trıtt Dabei o7t deutlıch utage, obgleich ent)}prechenD Der Entwertung er Markverhältnismäßig nicht Otie Refultate wie DOT Dem Kriege r3ielt WwWersden. (Finige (Be:jeUlhaften hbabe jogar einige Organifationen wie

jolcher Sonntage. Huweilen
TÜr Dolksmillionen zUr Abhaltunghört man allerdings auch DON Deranitaltungen, wobeie6 mebr auf Dden ein materiellen Bewinn als aurt Oie veligiöje Bertiefung 0es perJön-liden Glaubenslebens UnND Der echt katholifchen nachhaltigen A onsbegeifterungzukommen heint Und teBlf jei hier wmieder die ıyrage autfgeworfen, ob 0asunfer dem Fitel 0es AAlmojens ür 0ASs Yiijjionswer gejammelte eld auc) wirklichDiejem zwece zufliehe, 0a Je ON 19  en Keligio jen Niijlionstage gehalten werden,Öte Reine eigentlicdhen YNiijlionen hbaben Yus Der ruülle Der YWiilionsfelte jei hier auDASs DEr Stadt KRoblenz hingewie)€ W ] ionsbif[höfe, Klerus, AkRademiker unD Yaienaler Stände weiteiferten, iınren Anteil IM Aı ionswer] baben Keferent DiejesKonnte alein jeit Oktober in WMeltfalen unDd Äheinland. weit über 100 Niijjions-predigten und Reden halten, Darunter auf dem Akademijdhen NMiijionsjonntag InRheine un Dei den i]ionswochen ebendort und in AMltenbeken, Jowie in Dortmund,Duisburg, BHüren, Brakel ufw.Mrt yJanden jeitens der Franziskan

AWwei hervorragende Mijfjionsveranjtaltungen iejererpaires 1im April leßten Jahres 3 Krefeld unDdDüjjeldorf a wobei der Film Der ‘Bettlier DON i untier ‘Rezitationen unD BejJängen und Muljikklängen einer 3aus|telung Ole Hujdhauer jellelten 4 üng[ingsnerein;hapefle unDd e.ine große 9Riffionsi
Au in H il züählen Ole

—r gewöhnlichen YNiijlionsjonntage nach Hunderten 1in0e[bit große Yeranktaltungen wWie Oie in Den HAaag, 3 Lilburg unD KRotterdam häufenl Hom 10 Oktober bis zUm J. Dezember agte. in 2!miterb'am_ ein miifion;=
Ausführlidh in K 1921/22’‚ 62717.; unDd 21, 260

Trem
A Yal Die Diszejan-Amtsblätter, auch VD 22, 49 {7. Steyler Mijlionsbote 22, 47DA 22 Yir. 30 ,D

3u Yltenbeken u]m Bolfsbl. Nr 1Sanuar
Antoniusbote a4; 156 $} Kath. Missie 21 16
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arztilicher Kur)us hHauptjächlt TÜr praktı]he Niilionare unD D  e, Oie \1CH Der
Niillion mi1t Der ärztlichen. KRrankenpilege näüäher berallen wolen 1. Ylsie TÜr Die rielter-
D  Q ım allgemeinen )9 herr)cht TUr 0AS Opus S, eirı ZUL Heranbildung E1

geborener Drielter Den NitiNionsländern unfer Den hHoHNändi Katholiken grobe
InSympatbhie, wWwWie Oie Ginnahme DON Bulden gleı erlten rte zeigt

OÖYldenzaal iIraien nicht weniger als 1730 Utitglieder Dem er bei unDd bringen Den
Unterhalt TÜr eingeborene Randidaten aufT, während Arnheim Dgar yür Drieltertums-
kandıdaten aulkommt?. - Dagegen hat 0AaSs ihöne Yierdewerk „ ıyranz3isRus Xaverius”
iın Den holländilhen Prielterjeminarien nach innahme DON Bulden us

gejammelten „Brocken“ Stanniol, ıyreimarken u im leßten Berichtsiahr NULTt

(Bulden aufzuweijen 3. “son eINeTt ralch zunehmenden Steigerung Des Y)iONS-
lebens in Belgien berichtet EeIN Scheutvelder i nonar em italieni)dhen rgan
Der Unı1o0 er;! Ylie Deuticdhland hat auch ‘Belgien wüährend Der acht3iger a
Der KRolontalgedanke ar beiruchtenD gewirkt4 Jtach Dem KRriege inD au OOTI
un)ere Deut)chlanod aufgekommenen Niillionstelte ÖLe 0AaS Niijnonjeuer OIie Dreiten
BHolksicdhichten iragen Die Unı10 Cler1 als Deren Wrotektor ardına Yliercier PL:

nannt Ü, giıbt owohl Tranz35ölher WIie in ämildher Sprache eine bejondere oüer  Sn  1:
Icrift auUusS : erk 2381 Missıe. Wierkwürdiag Mag er]dheinen, DAaR nach Unteritellung
er religiö)en Bejeiliqharten unDd Bemein]qdhatten unter. Oie heilige Kongregation Der
HYrdensleute mit usnaHyme Der 2Weipen äter, Oie Der Propagandakongregation DeL:z

blieben \inDd, nunmehr au d O1e Scheutvelder UiiNonare wieder Der Dropaganda aud)
reinen Ordensangelegenheiten untergeben in

In Arankreich a  en einerjeiis O1e Yiäter OM Heiligen Beilt 3UM (Er)aß TÜr
DIie verbannten eu:  en Niijlions)hweltern aus KRamerun, Bagamo70 nD Riliman
Ojdharo eine CIgeNE yrauengeno)jen|Hatt NWii)Nonsidweltern DO eiligen el iNS
$eben gerufen ” anderjeits \ind OIie erkten Nieben Schweltern AUS Der BGenofjen|dha DEer

uSs dem joebenSchweltern DEr Yıebe Jür Ohritlichen Unterricht nad) gefahren 8.
veröffentlidhen Jahresbericht 0CS Nari)er Weltprielter-Wii)ionsjeminars geht Hervor,
DAa Ber  sjahr 19197{} Der Niillion aQanze 492 euronäilcdhe YMıijkionare weniger

ZUTC Berfuügung \|tanden als VHorjahr Ynerdings wurDde Oie u einigermaben
ausgegliıdhen DUTCH eın Wiehr DON '{ eingeborenen Vrieltern Aur jeden Der 1150

europätldhen un 1109 eingeborenen zujammen 2149 rielter in Den U  A 1))L0NS=
Dijltrikten 0es NaTS kommen 781 Katholiken unDd 113 000 Heiden ZUrTE Bekehrung unD

eellorge. Jnsgejamt beträgt Oie Der Katholiken unter DEer Seel)orge Qer Darijer
676216, OTE DEr Schulen 30585 mit 92 354 Schulkindern, Ote Der ‘Jahrestautfen 28 283
außer 104 001 DONN Rindern Todesgejahr Die oMnung Der Darijer Nijlionen
in DOT allem ihre 510 Seminarien mit 2527 eingeborenen Vrieltertumskandidaten 9
ine (Ehrung TÜr Oie großen Berdienite 0eS i ionsjeminars unDd einer aubens
Ofen wurDde igr (Buebriant zuteil Oraben DON Weihnacdhten DUrch eine (Er=
hebung ZUumMm r3bildho unD ZUm Zhronaljliltenten 0e$ YWaters 19 1ine größere

enDdDLr 21, en CbenDdor
Spezialberidht: Liefdewerk S Fr Aaverlus, Hoeven 1921 Snzwilden Ü 111

Der Oteyler DruCerei au Der Verslag Eersten Studenten-Miss]iecursus 25 E1
26 ugustus 1920 te Stel herausgefommen, Dem alsbald DAS Verslagboe: den
Kersten Nederlandsche M1issieconeress Maastricht 19 O f Juh AB lolgen 1ItD
EBIETES beim Seecretariat Van den Missiebond St. Michiels-Gestel (Neder].).

1e Dden Bericht D Neylien in Studi Missıonarlı 1921, 205 SS
5 Het Missiewerk ads ..}
6 Acta s& 21, Sult
7 ia De Bode van d Geest 21 345
mert 21, 215,
Compte en Waris 4: Annales d M E 71 203 Yıner 71 214

Q1, 256
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Entjaltung beginnt au DASs Yyoner WeltprieltermifJionsieminar. BÖroke SeminarienTür £heologen) hbat bereits in yrankreich, in Belgien u10 in Jrlanod;Rleine Seminarien befinden lich in yrankreich,(E1)aßR, A in Jrland-; Yaienbrüder:Nopi
in Belgien, in Holand, ımziate ind eingerichtet in yrankreich, iImunD in Holand 1. “Kunderbar blüht 0Aas Schweizer JCtonsleben CINMDOL,FÜr 0As Dus efirı in0 in allen Diszejen Diizejandirektoren nannt Die Unio

erl iIf yelt begründet. In Der 1özele Chur NinD alle Ddeut)ch un vomanı)Wrie \predhenden
3U ermuntiert.

ter beigetreten, in St. (Ballen Dat B17 ‘Kobertus jeinen Klerus abermals OC
igr ‘Kobertus U1 3glet DOTN Der Vropaganda als VYandesprälidentDer N10 Tnannt. In Balel erklärte 0Aas Driejterjeminar ge)dhloljen jeinen Beitritt.Durch ein  D Schreiben DO  z ‚yebruar 1999 ilt Wiijionstekretär HSöfliger ermädchtigt,Oie YWorarbeiten yur einen allgemeinen Schweizer jLonskongreß 19929 in (inliedelnbeginnen Broßes Entgegenkommen n  € Öle JJ1onspropaganda namentlich auin Der ages  s  z unD Heit/Oriftenprelfe. Das eute i))ionsjeminar von Bethlehem Holftnoch ım laufenden re E Drielter in eine Qinelilcdhe .  Z  lion jenden 3ZU Können.Alsdann MIr aud) 0Aas Schweitern

mi))ton bereit \tellen. Broße äti
hbeim Dn Jngenbohl weltern TÜr Öie eue China-gkeit entralten DIie \ weizeriJhen Orden unD WiiNions-Kongregationen, Berufe 3u erben. “n Den 1854 Kreuz)hweltern auls Dem ‘Jn=ztitut Jienzingen inD bereits 2  e  835 ın Südalrika tätig, 151 in Südamerika unD D7 inJndien. llein ım Te 921 gingen 35 Schweltern aut Öie Wii)jionsfelder ab,wüährend Oie Jngenbohler weimal eine kleine KRarawane nach Jndien un Yiordamerikaandten Hus Dem Dominikanerinneninftitut vJonNn an3 Jind yür Wtärz 1929 wieder

D Schweltern ZUT Abreije nach Ubina beltimmt. Jbhre JNi)Nonsprokur verbreitet jeitYeujahr 0ASs Yrgan Der Apoltel “som St Jojepnhshaus ın Tübach gingen imSommer 19921 12 Schweltern nac Ddem |üdamerikanijdhen Kolumbien. Das Yltarien:hbeim (Ein}kiedeln jendet Jährlich eine n abl nach )tordamerika. m D Januar 1929traten mit Schweizer KRapuzinern Baldegger]OQweltern Oie Keije nach Oltalrika(Daresjalam) a während in er Heimat e1TLg ür 0Aas Seraphilche iebeswerk Ge:arbeitet 1rd. Auch Jii)Nonsbildho Jultinus BUmy, Der 18 September umHi or DON YSictoria unDd den SeyhHellen geweibht WUuTrDe betreibt namentlich in DerWeltichweiz eine eirrige Propaganda TÜr jeine TCme Lözeje YNußerdem lin0 ene-Diktiner, Dallottiner, Steyler, rielter Der Kongregation Der Heiligen ıramilie u)mwrÜHrIg Jür ihre eigenen Unternehmungen. Au Die Weißen Yiäter haben mit einergroßen ktion eingejeßt. Wom NMillionshaus Bethlehem, wo eine Bücherfiliale 0eSsDeut)hHen.zfranziskus-Xaverius-VBereins eingerichtet , werden unausge)eßtwegebahnendeMijlionsfchriften ins olk geiragen. Rur DOLX Weihnachten ma  € Der trejllicheWeckruf „ JIn eliter Stunde“ Oie KRunde, während Die Schrift über Den yreidurgererlten SchHweizer Wi)jionskongreß alle Beiltlichen unentgeltlich verjJandt wurDde.Unter den NMillionstagen verdient hervorgehoben 3: werDden 0As am 30 Oktober unDd6 Yiovember in St. (Ballen verantaltete große JJit))ionstelt. Yiijjionsfekretär Söfligerverzeichnet allein Jür Ddas Jahr 255 JC OnNspredigten un Reden Jieueltenshat Bi)H07 Beorg: DON Chur jeinen Oiesjährigen yaltenhirtenbrief S:  bDer heiligeWiijionswerk verfaßt un Oarın zuer]t Oie YJtijion als (Bottes Willen, CHriltt BerehlunDd eine Lat echt qOrijtlicher Jiächltenliebe gekennzeichnet. Dann raumt alle 03anherzigkeit aus dem Wege, Ole Oie S01g TÜr Oie Dia)pora el bewirken KRönnte,empfiehlt 0AS Schweizerijche Ait)ionsjubilaum 0es b ıF1delis DOnNn Sigmaringen Cap.und Iqlieht nıt einem lammenden Aufruf yJür 0aG i ionswerkAuch (auSs Jtalien kommt betreits Der Unio Cleri erjreuende Niitteilung. Nachdem Bericht 02S Beneraljekretärs YWianna au/ Der erlten Lagung des italien‘iicbep
CO des Miss. a‘frig‚ 2 Yyon verliecht 168 11 Mijlionsdijtrikte.Ytach einer ausführlidhen Brivaimitteilung DDn W&SiunDde er  ien au Beihlehem. er Den reiburger

\)tonsjeiretär Dfliger. „n eltter
DNgreß iehe DIE Separat|chrift,eben)o eine \olche ür Den Hirtenbrief DECS BildHofs DDON Dur 41,Dgl aucd) 58efb.lébem‚SO yur Miffionswilfenhaft. 1 ahrgang.
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Yiationalrats Der Unio0 nahm Die 3A0 Der ordentlicdhen Uiitglievder DON Öktober
bis Yiai ein|qhließlich 1921 umMm 4545, Öie Der \|tändigen Yiitglieder a 8 ‘ jegßt be
räq Öie Hahl Der Wiitglieder 139501 45  ‚— machtvole Kundgebung 0e5 Mi)ions-
gedankens Yom WAar er Internationale ‘Jugendkongreß al September 1921,
wobeir CIn hinelildher YWertreter einNne zundenDde YNiijlionsan)pracdhe hielt un eiINe große
Sammlung injzenierte 2. In Hom i au AB Neues YWiinons)jeminar geagrunDdet worden
Jür Airıka und merika untfer Öem 1fe 0es Nerius DON yalconnieri 3 währen
1) anna in Ducenta 0AS er  e jüditalienihe Geminar INS YXoben viel, DIie
YWiiNionsgedanken noch yalt ganz zurück|tehenDde BHevölkerung 0es SÜDdens ür 0AaSs
Niijlionsweljen 3 gewinnen 4, Nıe Sale)lianer Don Boscos begehen 3t 0AS
große fubeljahr 0es ran3z DOon ales (FnDde Oktober erhielt Oie überaus rührige
Niijionsgeje  Uchart ihren ritten (Beneralobern in Der DerjJon Don “llberas > m
jpanı)ldhen Niijionsleben UT 0AS wichtiglte Belchehnis Der erite nationale 1  1  N:
kongreß, Der Buraos DO  3 x Z ezember 1921 untier Den Aulpizien 0eSs Rardinals
Benlioch unDd 0es Jultizminilters als Stellvertreters Des KRönigs agte Der er  C Lag
WwWAar Dem Jubiläum 0es h ranz Xavber geweiht DNem reierlicdhen WontijNkalamte
0eSs Rardinals yolate am en eiNne KolverjJammlung, wober OTie Ureisverfeilung
Qer ausge|qHriebenen NMijjionsaufgaben DOTGENOMIMEN unDd en 0es Julnzminilters,
0eSs STr Ytiarın $2  a3Aar0 (Des )panı)den yürjien Yöwenltein!) un anDderer bedeutenDder
Brößen gehalten wurvden (Fine CIgeNE panı)dhe Niijlionshymne auf Den bl ıFranziskus
X averius wWurde hierbei eritmalıg ge)ungen. Dıe Tolgenden OTEl Lage wWaren

\{rengenden Yirbeiten gewidme unDd Oie unkte Belehrung, Organijation unDd Nier-:
haltuna gruppiert, m Dierten Lage DAas neue NMiijionsipie „Latın“ unter
un uber Die Breitter, zahlreiche kinematographilcdhe Darltelungen mit en DON

YNiijionaren aus China, ‘Jndien und Südamerika, Ausitelung u]mw wechjelten Dunter
olge ab Das SöSchwergewi wurde auUT DIie großen Vereinigungen ur Die i lion
gelegt 6 S09 bejonDders auch DIeE Der Un10 er], TÜr Oie \tch leßter Heit DejonDders
DEr Rlerus DON Barcelona einge)eBt haft Üie Einführung Her Dortigen Diszeje
erfolgte nach Delter Yorbereitung OurCh niele Bollverjammlungen, tortgejeßtes Hirkel  z  2
Itudium Der Beiltlidhen ber DIie illtonen Ddurch mebhrere YNionate, Autfklärung
Heitungen unDd Heit|dhriften und )  1eB1 glänzenden VBerjammlung 0Cs Rlerus

U Yitovember Brokartige veltfeiern in TÜr OiE ‚JubeltTeier Der Heilig:
| 0S D yranz Xaver vorgejehen namentlich auch auf Der Stammburg 0es
Heiligen, Oie jeit 159  J wieDder in er Hertıli  er erltanDden ıf Der Yandtag DON
Yiavarra hat Diesbezüglt CIgene Borkehrungen getroffen unDd Der KRönig Dem olle

Aucheın Kreu3 0es Heiligen Berehrung Durch Die Irommen Pilger überlahen S.
Dden lteren Orden regt ich wieder mebr yür DIie NitiNionstätigkeit. Die jpani)dhen

Yazarilten haben eil 0es kürzlich geteilten Yi:kariats DON Vizagapatam in
Indien jeIbitändig übernommen unDd bereits 1er VPrielter entJandt 9. Den )panilden
KRatholi)dhen MiijNonen zujolge \het eS6 0em \hon 0AS Hultandekommen 0es
Almontejeminars Zanada verdienten hineli]den Yii)Nonar F (Zarald, Spanier
DON Beburt, gelungen 3ZU jein, e1in Propagandajeminar Jür Oie Niijionen in Barcelona
3 grünDden 10, Yus 0em aufblühenden Seminar 8 Burgos’irD Der bejondere Studdien-
plan ur Oie Millionsaufgaben neben Der Xheologie un Dhilolophie bekannt. Da-

Bgl Rivista di Studı Miss 21; 308 1.: auc) AA  0
Ya . 664 D, T ©ept 21 unDd 22, s

3 35gl. Acta s. S 29: D ‚zan.
4 CbenDdor unD ylugblattD Manna Ng 11 regnOo tuo!
Ya olletitino Salesiano 21, 281 unDd S 55, 22, SS a9s
Ausführlicher Bericht El S1g10 22, 25 Apostolado Franeiscano 22, 1

— ia E iglo 22, 768
SSgl Müärzhelt als wyelinummer; X Siglo H 8 1 54 S. ; 21, S05

Vincentius A aulo 22, 26
Misiones Catolicas 21; 126
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\‘ ; $réit(xg: ji!iifiiénsttmb  ft5®-  99  nacd) werden befüd&iid)tigt: ANgemeine ‘)Riiiiohsgei®i®te Jpez. China und Sü5czmerilm;  Millionsgeographie und Sitten aus den Gebieten des Seminars, Religionsge[hichte,  Mifjionsfragen aus Dogmatik, Moral, Eregejfe, Redht und Apologetik, Cajus aus  der Moral für die Mijfionen, Ausländijhe Sprachen, be]. Chineji[d), Franzöfijh und  Englijdh, Mulik, Zeihnen, Mecdhanik, Altronomie, praktijdhe Handwerke und medizinijhe  und pädagogijdhe Kenntnijje!, Endlid hat feit Sommer 1921 die verdiente Petrus-  Claver-Sodalität aud) jenfjeits der Pyrenäen Eingang gefunden. Das Organ erfcheint  in }pani]der Sprade von Burgos aus?. Schlimm ift es bejtellt mit den portugiejijdHen  Miflionen und Mifjjfionsunternehmungen. In Portugiefifch-Guinea Jind für 820 000 Ein-  wohner nur 2 Priejter auf 5 Miffionen tätig, auf den KRapverdijdHen Infeln find zwar  30 Pfarreien, aber nur 19 Priefter für 5000 Weike, 90000 Mijchlinge und 55000  Scqwarze; in Angola [ind die Väter vom Heiligen Beift eiftig tätig in 2 Präfekturen  mit 30 Stationen, da mehrere gejdhloffen find; Mojambik wies 1914 nod) 12 Pfarreien  und 3 Miflionen auf; Ende 1920 waren 7  Pfarreien aufgehoben und nur noch  9 Priefter des Seminars von Sernache dort. Außerdem verfjehen nod) mehrere Franzis-  kaner 3 Mifjionen ; die blühende Steyler Sambefimiffion ift nad) Abgang der 40 Miffionare  und der legten 2 portugiefijden Erfaßpriefter vollends vermwailt.  Der Ap. Nuntius  denkt an die Erridhtung eines Weltpriejtermiffionsjeminars. Außer der Anftalt der  Bäter vom Heiligen Geift hHaben dann nur nod) die Franziskaner eine Anftalt mit  etwa 100 Schülern nahe an der fpanijhen Grenze3.  Unermüdlid find die nordamerikani IHen Mijjionskreije in der Weiterent-  K  wicklung ihres noch jungen heimatlidhen und überfeeijhen Miffionswejens tätig. Aler-  dings iftes mit dem großen American Board of Missions feit  einem Jahre merkwürdig  Itil geworden. Glängend fiel die leßtjährige Berjammlung des Studentenmiffions-  Kreuzzuges CStMC zu Dayton im Augujt 1921 aus. Nicht weniger als 560 Delegierte  aus allen Gegenden der Vereinigten Staaten waren hHerbeigeltrömt.  Der Gejamt:  verband zählte damals 312 Vereinigungen mit 23450 Mitgliedern gegenüber 10000  Mitgliedern in 156 Berbänden des Vorjahres. . Die Abteilung der Jüngeren um-  faßte 171 Bereinigungen mit 38574 Mitgliedern. Außerdem gehören der Organifation  410 Beteranen an. Hauptzweck ijt das Studium der Mifjfionen. Dabei hHaben aber  etwa 200 Vereinigungen aud) 85000 Dollars gefammelt.  Die Redefreiheit war auf  dem Kongreß auf genau fünf Minuten bei unumgänglid) notwendiger vorheriger  Meldung be[Hränkt, was fih als fehr angenehm erwies.  Die AWbendverfammlungen  boten reide und [höne Unterhaltung durd Lidtbildervorträge, Mulik, Gefänge und  einen |Hönen Mifjfionsfilm aus Uganda*. In die Reihe der nun bereits am Mijlions-  werke unter den Heiden tätigen nordamerikanijhen Orden find die- Pafjioniften ges  X  treten, die in der Provinz Hunan nördlidh der Maryknoller und füdlih der Maynooth-  mijjion eine Chinami[}ion von der Propaganda zugewie]  en bekommen haben5. Die  deutjdhe Benediktus:Miffionsgefelljdhaft von St, Oitilien hat zu Dubuque, die Marianhiller=  Befell]Haft zu Detroit ein neues Mijlionshaus eröffnet, während die Steyler ihr neues  Klerikernoviziat in der Erzdiözeje Milwaukee 3U Eaft Iroy und die Bäter vom hI. Kreuz  ihr Seminar zu Detroit bezogen habens. In Canada zählt das Noviziat der Weiken  BVäter Hon eine ganze Reihe von künftigen Glaubensboten.  Qu dem englijhen  Mijjionsjeminar von Almonte ift audh ein f  oldes für Franzöfi[dH [predhende KRanadier  u Montreal im Werden, das auf Anregun  ?J?i;fiipnäeminarä eingerid)tet werden [oll7.  SE  g des Epijkopats nach }2[rt des ‘parii@  1 El Siglo 21, 282  2 Echo aus Mfrika k21‚ 96..  ‚3 Bgl. den Artifel von P, Sı  ebelta S. V.D. in KM 1921, 275 ff.; ZM 2  T 8  * Nach Amerik, Familienbl., 21, 248 {f,;  _ De Bode v. d. hl. Geest 21, 318; Privat-  mitteil, von Fr. Hauber S. V, D., Tedhny;  Bruno Hagspiel  s  S: VD —Stgr\t_a} Mission  Club, Techny 21.  5SThe Pilgrim 22, 15.  6 Nag Our Missions 21,171;  The Beégalese_ 2?, 275  91m 8a—milijenßli2l‚i2é2}. S  ? 2Fmerif. Cl_\1 21,215 und 285,  -  *  7'b
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nadch werDden b&üdafief;figt: Algemeine Mijfionsgelhichte )pne3 ina und Südamerika;WtiNNionsgeographie unDd Sitten auSs Oen (Bebieten 025 Seminars, Religionsgeldhichte,Niijionsfragen aus Dogmatik, Wioral, regele, KRecht unDd Apologetik, Cajus aus
0er Ytoral TÜr OIie Nii)Nionen, Ausländilcdhe Sprachen, be) neli)dh, yranz5lijch unDd
naltı)dh, ul Heichnen, Niechanik, Atronomie, praktilde Handwerke unD medizinijcheunD pädagogilcdhe Kenntnilje 1, (Endlich hbat jeit Sommer 19921 Oie verdiente Detirus-(Zlaver:  z  Sodalität au c jenjeits Der DPyrenäen Eingang gefunDden. Das Oraan er]dheintin )}pani)cdher Sprache DON Burgos a1s D Schlimm ilt beitellt mit Den FE Le )1)chNiilionen un Miijlionsunternehmungen. In Dortugielijdh-BGuinea in jür 8 92() 000 (511=
wohner Nur D Wrielter auf Witiionen tät1g, auft Den Kapverdijdhen Jnjeln \ind 3WarT30 VPrarreien, aber NUrLr Drielter TÜr 5000 2Weibe, Miijchlinge unDd 5000)warze; in Angola HnD Oie Ysäter DO  z Heiligen Beilt ei[tig ätig in ‘Dräfekturenmit ;  s Stationen, 0a mehbhrere ge)hlofjen HND: iojambik MWies 1914 nocdh 12 DiarreienunDd Niijjionen aufT; nDe 1920 waren Piarreien aurgehoben un nur nochDrielter Des Seminars DON Sernache Oort Außerdem verjehen noch mebhrere irranz3is  =aner Jii)Nonen; Oie blühende Steyler Sambelimillion i{ nach Abgang Der 4 () WitiNionareunD Der leßten portugieji)den ErjJaßprielter vollends verwailt. Der AD Yiuntiusen ÖTie Erridhtung eines Weltprieltermi)lionsjeminars. Auper Der Ainitalt DerWHäter DO  z Heiligen Beilt haben Dann HNUTLr noch Oie ıyranziskaner eine ‚Anitalt mit
eiwa 100 Schülern nahe Der )panijchen Brenze3,

Unermüdlich ind Ote L1 —— Mijjionskreife in DEr etiterent:
wiclung iNres noch Jungen hbeimatlichen und überjeeilchen Witi)jionswejens tätlg Uer:Ddings U mit Dem großen American 0ar OT Mıssıons jeit einem a  Tte merRwürdigLEl geworden. Blänzend jtel Oie leßtjährige BerjJammlung 0eSs Studentenmijjlions-KRreuzzuges 3 Dayton ım Augult 1921 uu  E Jiicht weniger als 560 Delegierte
aus alen Begenden Der Hereinigten Staaten waren herbeigeltrömt. Der Ge)amt-Derban»d zahlte Damals 319 Yereinigungen mit 2 450 Niitgliedern gegenuüuberNititgliedern ın 156 Herbänden 0eSs Vorjahres. . Hıe Abteilung Der JüngerenD Hereinigungen mit 35 Niitgliedern. Außerdem gehören Der Organijation410 YWeteranen Hauptzwedc f 0AS Studium Der NiiNionen. el haben aDer
ei{wa 200 Hereinigungen auch 00 Nollars gejJammelt. Die KRedefreiheit WAarTr auftDdem Kongreß auf TÜn inuten beit unumganglıcd notwenDdiger vorherigerNieldung belhränkt, wWas \ich als ebr angenehm erwies. Die Abendverlammlungenofen reiche unD one Unterhaltung Durch Yidhtbildervorträge, NIuNiR, Bejänge unDdeinen \ önen W ionsfilm aus Uganda 4 Jn Ddie RMeihe der nun bereits 1)}onss»werke unter Oen Heiden tätigen nordamerikanijdhen Yrden inD DIe Pallionilten Ge=streten, Oie In er Drovin3 Hunan nördlich Der Maryknoller unD )HDlich Der Wiaynooth-mi)lion eine Chinamijlion ON der Propaganda 3zugewie] bekommen haben5. DieDdeut|ch C !B_enebifgttts=fl]tiiiionsggiefli®aft DON St Ottilien hat 3 Dubuque, die Aiarianhiler:Bejell] hHaft 3 Detroit ein neues Niijjionshaus eröffnet, während Oie Steyler IDrKlerikernoviziat in Der Er30ißzeje Wiilwaukee 3u alt £r09 und OTl2 YVäter vom hI. Rreu3ihr Seminar 3 Detroit bezogen a  en In Zan aDa 3A 0AaSs Jioviziat Der WeipßenBäter Hon eine Reihe DON künttigen (Blaubensboten Hu Ddem engli)dhenJiijionsjeminar von llmonte ült auch ein —r \0  es Jür yranz5ölilch. prechende KRanadieru Wiontreal ım 2uerden, DAas auf Anregun
?Jliifipnsieminars eingerichtet werden yoll %.

0es (Epi)kopats nach Art dDes ‘Dariie?
El 1g10 21, 289. CEHo aus AMirifa 21,3al Dden Yrtitel DDN hebelta in 1921, 275 S W 1l 103.Hach YAmeritk. yamilienbl. Al, 2458 f 7 De ode d h1 Geest ‚ 818; rivat-mitteil. von WL Hauber DY TeHNY; Bruno Hagspiel V Start a Missionu  3 Techny c  c The Pilgrim 22,NadhH Our Missions 21, LA The Bengalese 42, Ar m ‘äamiliy_enbli2l‚ 2é2.Amerit. C 21, 215 unDd 285
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IL Die eit  en Mijjionstelder.

YWienn mMan DON 2000 unD lltkamerun ablieht, bislang immer noch ein ID-
mini)trator Die D Den dDeutichHen (Blaubensboten verlaljenen Wiijionen verNe unD
DIie DAarum nıcdht ' als on vollenDds verloren au beirachten [inD, itehen olgende ehe
als deuk)che Niijionsgebiete untier alliterter 0DEer neutraler VBerwaltung Oie Wrätfektur
amaua (Ramerun), O1e Yiıkariate Der YWäter DOM b Beilt agamo10 unD Biliman-
Haro, dejjen Bilhot allerdings noch in Der Yiacdhbarmi)}ion auf jeine RÜUcKkehr arrt,
OieE Benediktinermifionen Nik Dares)alam unD WräT Yindi, Oie DIier Ysikariate Der
Weißen afer Tanganika, Untantembe, 101l unDd Biktoria-Itjan)a, O1e 1))10N
o)ambı Untern Sambelt, 0AS 1RaTrTiaA Stanley-1Fäle, 0AS (Er3bistum Bombey:-
D0Ng, Oie Vrätektur Al am, OiE ‘Drätfektur Bettiah, OAS YWikariat RBarolinen und
Yiarianen, Da 1RarTIia NWiartchallinjeln unDd O1e nicht jelbltändigen YWiijionen in
Haypten, JYiordarjrika unD ım Heiligen an “llle anDdern NMiijlionen ino erhalten, eiwa
zehn eue bereits hHinzugekommen und mehbhrere noch bet Der Uropaganda in unmıtte.
barer Öorbereitung. Den BHorwurt, DAaR )LCH in Anbetracdht Der )'  en Ysaluta
Tur uns Deut)che Die YNii)onsunterNüußung nicht mebr ohne, hat idon DEer p Yıkar
HenNNEMaAaNN au} Dem ıyrankturfer Katholikentag treitenD weggeraumt OUCH Den HINWEIS,
DAr man noch immer iın Deutichland billig}ten au und DAaRß \1ch gegenwärtig
DejonDders Oie DurdhHbringung unjerer heimi)dhen Anltalten handelt, wWogegen IDITr
gern Dem katholi)dhen Musland einen großen Feil unjerer Uiijtonsthnanzen 1im Überjee
autbürden

FÜr Oie Steyler 0g0mti  n U ein Nodminijtrator ernannt in Der Derjon
0es ım Kriege Dekorierten en YMWiijionars der LQyoner DON Benin Ce)lou?2, Der

Zr September zugleich mit 0em Die Yyoner Millionen unDd auch £0g0 Dilitierenden
(Beneral Chabert des Yyoner IS in ome eintrar und mehrere neue WMii)ionare
mitbrachte 3, jeßt 0AS NMiijjionsperjJonal DOrft auT 14 rielter, BrüDder unDd
10 Schweltern geltiegen Ü, Auch Cel)ou tellt Öie ireue Anhänglicdhkeit DEr £0G0
nejen ihre alten Steyler lı onare feit 4, während 0Aas Yrgan Der Yyoner W ioNS-
prielfer ojjen ekennt, 0aßB e owohl Jür ıyrankreich wie yür Oie Tran35ö)i| He MWiijlion
wer halten werde, Oie en  en A r)eBen Yian holt übrigens auT Unter|tüßung
Der ‘Kegierung unDd gedenki er]|ier Stelle Oie ühende Handwerker|hHule Qer Steyler
in Lome wieder 3 IHrer Borkriegsherrlicdh keit 3Uu bringen «J

ber Die Mallottinermi))ion ın amerun brachte in einer Keihe DON Auf:
ägßen 0AS iriJhe Organ Der Yyoner Wiijionare DON Januar 1920 DIis yebruar 1921
eine lange Austührung unter Dem Titel , (jerman Mission ıIn W artime*‘, in Der
behanDdelt werden Oie allgemeine UÜberlicht, AA  Zrn Dian unDd Niethoode Der DdeufidhHen
NWii)jionare, Antänge, Qaienbrüderarbeit, aup un Jieben|tationen, 6 Ra=:
techiltentrage unDd KRatedhhumenate unDd hriltliches en Der Schreiber it voll 0es
es über Öie gediegene eut)cdhe Nijlionsarbeit und tellf Den Dalloitinern 0AS
HEUGNIS auUS, DaR jie wirkliche rilten herangebildet a.  en YIls praktil|dhe Folgerungen
werden Dann aujgeltellt e müyljen iionare verIqhiedener Yiationen vorhanden
jein, während Oie Deutiche Regierung Dem BHerlangen 0es An Yikars Yieter um aus

[ändi  e NMiijlionare enfgegengeirefen jei; mul} wie in KRamerun Brüder
ganz3 unD gaı yür ihren YNiijNionsberuf vorgebildet werDden; wird DIEe Yiotwendigkeit
eines umfangreichen Yiebes DON Haupt- unDd Nebenftationen, Ddie regelmäßig verJehen
werDden, betont® u Den Oie verlajjene Mijlion augenblicRlic haupt]ä  10 verjehenDden

al en Yr in Yr 045 €e3. 21; Beihlehem 21, HQ,
unDd (b25. 22, 69 1,

“ sgl Echo Mis
CcChNO A 155 a{frıc.

de Lyofi 1921, 125 sS; / LMC 21, 328
enDdDL I 25 5 LMC 21, Yir. 2 7134 Oteyler 9Jtiflionsb'oté 29, OM

unD CANO d Mi1ss. aIr. 21,159; LMC 21,'32s.6 The TIC Miss1ionary 920



au$réitag ON sSruUNDd

Ysaätern DO  z L Beilt jinD ım Aultrag Der Dropaganda -6 -Prielter Der Yl 1  erKRongegration gejanot worden ! Yus Der Irüheren Sittarder Wii))ion DO
UDdamayua in KRamerun 1e0 ein Bilitationsbericht 0eSs p Yi:ıkars DON Jiigeria
DOT, Der nach Oreimonatiger Durdwanderung DCSs (Bebiets Den Her3- Je)u  rieltern0AaSs höchite $ob )penDdet. Yeider Üt Oie eine Hauptltation Ojlıin ganz erlförT£, Der
‘Diaß Dereits zZUum wilden Bulch geworden un Oie Station um mi1t YNusnahme0eSs Wohnzimmers 0es Daters eDentauls 00 Erdboden verl|hwunDden Der HäÄäuptlingläbt 0AS Dadc ausbe)jern unDd Lag unD Jiacht Oie WohHnung Dewachen Au ‘Bekom,Babaju unD YBum lind jJozujagen verJ|hwunden DON Der DYıe neue Wit)ionDOrf, Oie DON Jranzölil|dhen Drieltern erjelben Kongregation geleite wWirD, bat mit 3weivoll]tändiag Stationen in anDderer BegenDd begonnen, in ‚yumban unDd Rumbo
ıyumban bat er]t 2()() Chrilten, Rumbo S00 Katehumenen

Nıe Deut)che Südweltarfrika-Mijfion Der ÖYblaten DO D ranz3 DON Sales
unD Der Yblaten on Der Unbetrlecdten ungfrau (Hünfeld) erfreuten Jich 0es
Beluches 0eSs Uremierminilters Smuts DON Südarrika, Der 19mw0 Den eu  enKolonijatoren wie DOT em Der Uiinon 0AS beite Q9b aus)prac) 4 ÜNıe er  emi))|tonarijche HIiNsSiIruppe jeit Neben Jabhren, Ote Zußinger Schweltern, lanDdeten De:
rveits in Südwelt. (bin Proteltant \tellte TÜr ihre Beförderung zUum Wii)jionsziel nach(Bobabis Orei utos ZUT DerTügung, während Oie Europäer eine Sammlung ZUrDecung DOer Keijeunkolten DON 100 un veran)talteten Auch ÖIie Salelianeroblatenerhielten wieder Jtadhlhub auUSsS Deut)hlanod. Jbr Jünglingsverein Qüderi  uin j öner Blüte, namentlich Durch Öie ruhrige Beteiligung Der 00 unD
KRamerundchriften am Yrt6 In Swakopmund hat Der KRrieg an7angs Diel zertört;Der OM Aalfar Ging als Brennholz in ıylammen auT, eben)o Otie Rirdenbänke; 0As
Harmonium wurvde mutwillig zer|Iqmlagen. In U)akos WAar 0ASs i Nonshaus argz3ugerichtet, die KRreuzwegbilder wWaren zer)Hnitten, 0er ırußboden aujgeriljen, Oie
Ulantagen DON den Drerden zerfreljen ‘Beiderorts € aucdh 0AS Oriltliche Yeben
\Lark gelitten. eit 1915 aber geht wieder be))er und OIieE Behörde 3e1g ijehrt mi))ionsfreundlich. Die ahl Der eingeborenen Katholiken 1eg DON 1100 aur 3500

Froltlos lin0 Dagegen Oie ultande ür Oie en eu  en Niijionen in Ylarrika. DNıe eger ind ohHne Arbeit, DEr Yrmut preisgegeben, mül))en Steuern zahlenun 18180 unjreier als 1914, mie aus Südalrika ge)drieben 1r5. Yon i ioNS-tationen jind NUL noch () iın eirtie aber wohl DON Daresjalam unD
DO YinDdi —4, wWie ein anderer Bericht bejagt 9 Auch hier 3e10 1ch ruhrendeAnhänglicdhkeit Oie erlten (Blaubensboten aus Der 1))10a be Dden Schwarzen. In Lituhi haben 1e)e jeit KRriegsbeginn eine neue
KRircche gebaut un bitten un um 3WEeI ‘Prielter, 0a )\hon vpiel! ohne Die leßten Sa
Kramente geltorben ind ud) Das BHegleit)hreiben 0es Tranzölijchen Niijjionars aus
Ddem benachbarten KRigonjera lLobt Den (Eifer Diejer jungen Chrilten jehrt unDd en jiegeradezu Oie eifrigite DON aUen Benediktinerftationen Oltajriıkas 10. (Fin 5tdmm Der

St. Sojephsmijjionsbote 21, U1
“ $a Reich 21; 53 enDDOr: Z U7

ST yranz DIt ales)timmen 21 44 „VYas Iche pIt 1 ein DIE au einehHohen Kultur]tufe, DaAS AUTt edem Q®ebiete, jei es nDduljtrie, Technitk Der 10as Dn]t Üf,HervorragenNdes gelei}te hat, ©SD hätten DIie eui])dhen aud) in ihren KXolonien Orohesgeleifte unDd ewiejen, DA jie eTäbhig eien, 3ZU [olonijieren. Hier in ©UDwelt hättenDie Deutidhen Hwere Küämpfe 3 beitehen gehabt, ber jie hHätten DAS SanD Der Barbareienirt jen unDd einem Kulturlande gemacdct. r e hocd anerfennen, DaB Dieeut hen Diejes an 19 Gut entwidelt UunD 9 weit gebracht Hätten.“ Na DEr UÜDderiß=buchter Aeitung 15 epl. 1920
; A oNSbI. S ien 21, 135 1.; Ho aus Mirika 21, 36.6 ran3z Salesit. 21 10 7. 383 1.

Stiimmen aus Den CT 21, 38 1.; Wionatsbi Obl. 21, 94
Magazine IOr ou Afrıca. LMC Al, 159 SS.

1 2Uliiiinnsbl.\ C6 Oit 41, 105 1.
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wMaceren Söihne ‘Benedikts i)t wenigitens noch auT Dem ‚yelde geblieben Orei re
wei3er aftres 1In0t, Oie DiEe UÜberleitung Den weizer wWeig Der eno]jen-

vornehmen jollen ! während DIE et3 aDUZUM bereits ı)rem neuen
ÜNıeUWtiNionsgebie DON Niahenge mit en Baldegger Schweltern eingetrojfen in

JOn Der er DO eiligen el idhein Dis ZUM äußeriten Oie \tarke a
DEr Unttierten )püren 3 ollen, Da noch 3 nDde 0eS Jahres 1921 mebhrere aubens
boten „repafriterft“” wurden unDd Bi)hoT un DON jeinem (Bebtete Kilimand)hHaro

Das 1RaTria agamo]j0 30 1e8 noch 1: Datres unD 25 085jerngehalten 1rD.
Ratholiken. Auch Ote Schweltern DO  3 koltbaren Iut a  en Oen Berehl Der eimkehr
erhalten 3, YHes alem hat Bagamojo aleın al Yltann verloren Ban3 langlam
iteigt Oie Hahl Der Bekehrten mieDder au Ind Scqhweltern DON Ytauriıtius ZUL

herbeigeruten Fröltlichere us/}i  en bieten OIie Yiikariate Der Weiben äter,
ÖIie WENIGEL DON Den Härten 0es Krieges unDd DE ıyriedens berührt worvden ind Dıe
KRırden DON 1D werden überall 3 ein Tün] eingeborene Drielter \tehen Dereits

DEr Seel]0orge, und 0AaS Seminar 3 KRabgaye unier DEr Veitung 0es deut)hHen DonDders
mit unD 0AS Rnabenkonvikt mit S{} ülern bietet Oie Höniien HoMnNUuNGgen. nach
kaum 2() ‘jahren jei Beltehens 4.

jn Der Deut)cdh ölterreichi)qhen it)lion Der S6 © @ 12  M DON tiland
ım 1Rartia Karthum, egr eyer anyangs 0es DOLLIGEN Jahres mi1t ieben
ölterreichi|dhen jugo)lavi)dhen unD t)qHedho)lowaki|dhen YWiijionaren wmieDder Oie Irbeit
aufnahm yanD Oen leßten Jiovembertagen 19920 eiNnNe jebrt zurjrieden|telenDde Ratbholiken-
LAgung Der Öte wichtiglten Ylijjionsiragen Blutrache, unerlaubte änze, aber:
gläubi)dhe Bräuche unDd heionı)dhe OÖpfer, Totenteiern U ] bejonders a  ber Öie KRrieas-
verhältnile. Nie Jieuchrilten jeLbit irugen aUle ihre Schwierigkeiten DOTLT unD er|t nach
offener algemeiner Aus)pracdhe erfolate Die Ent|dHeidungDer Nii)ionare, DIie zuleßt
ein|timmig angenommen wurDdeS.

JYieuerrichtet wurden als Deutkiche Millionen Uırika Oie An rärektur
ululan Jür OIie aus OÖltafrika Derbannien Benediktiner Das (Bebiet umrakt Den
größten eıl Der zuluneger ‘ jm OVvember 1921 reilten Öte erlten Wii)Nonare DOorf:
bın ab im Januar auch Hi Spreiter 6 Auperdem WuUrDEe Dl demjelben Ysikariat
atia DEer OQblaten Der on jeit langem DONn Den NMWiartanhilern bearbeitete 1]110NS=
Olr 3 jeIbitändigen 1Rarıa erhoben mit dem )iamen Der Hauptitation
VWarianhill? ine n bekannte deutiche Niijionstätigkeit uüben £ransvaal
DIie deuf)hHen Ur)ulinen auUS, be]onDders au Den Iatenitationen Don KRoodeport
alley Bezutdenhout un KRrugersdorp, ie 1902 zuer egonnen haben S

in ehrenvoles HEeUgNIS \tellt Der Admitnijtrator Der LD atfo9 LLANEeTr At1))10
arbetit am in ‘InDdien ausS, Deren e noch rührende Rlage- unDd
Bittbhriere ihre ein]tigen afer Blauben richten 9 on Den Haupt|tationen
Der Yijlion bis DOT Rurzem HUL bejeBßt DUrCH belgildhe Je)uiten Die Ihönen
Unternehmungen Der deut)hHen YWiyylionsbrüder Druckerei, Schreinerei unDd anDdere Ylerks
)tätten (Bärtneret AcRerbaulchule Ob}tRultur un Seidenzucht inDd purlos ver]M wunNDden

1919 wurden noch 126 erwachjene HeIden und Droteltanten getauft DAa3u
69 RinDder unDd 61 (£hen ge) Ho en 10 Nacdhdem Öte engli)de Kegierung Oie YBieder  =  z
zulaj}ung Der Salvatorianer endgultig abgelehnt hat lind O1e Salelianer Don ‘Roscos
mit Der ı)lon betraut worden und bereits 5 Spanter, Jtaliener ıyranzoje unDd

enDDr ”1 162 Betihlehem
Yrivaimıt D, Büffel Knechtjteden 9} ir 945 2 Dez 21
€Ho CL, 21, 55 11.5 YWirikfabote 2l 76 11
Stern eger 21, 65 11.; CStiern D. Alrifa 21, 1385
WNONSDI. C4 4TE 29 |.
eia 215 491 Stimmen . 21, 321
Der 1))ONAT AI 132 f3 Missions Belges 21 Fa
Der AWijlionär 21° 109
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ENÄNer na fliiaü abgereilt 1. In Bethiah Oürfen Oie jJämtlicdhen noch DOL:
andenen deut)hHen unDd ölferreichi)hen Schweltern un bleiben, 0Aas ind 4 eun re1e Oie ti)jion ohne europPäilcdhe Hilfe, UnND ur O1n Je)utt mit eingeborenenDrieltern aus 0em eminar DN KRandy vermaltete )olange Oie Ait)Nion, TÜr Oie DOrLDdem
A() Kapuziner nıcht 11 entferntelten genuügten, Yre YiegenIdhaften 1nD (Buter nDd argvernacdhlä)ligt. Den Schweltern nDd inzwilden Schweizerinnen DON Baldeaggeeilt2, Die Wiijlion bildet jeßt einen eil Der Diszeje atna, Oie DON Je)uiten usS
Gt Y911Ss verjJorgt wmiırD

Dıie Detiden Chinami  ionen Der Steyler unDd ranziskaner in SchanzIUNg inD nach Der furchtbaren Hungersnot in ein (Flend eraten nrtolge Der
Überldhwemmung grober (Bebitetsteile Ourch Übertreten 0es (Belben SlulesYbdachloje lagen einmal aut Dden Dämmen 0es Stromes, ein Drittel DE nörolicdhenYWikariats )tand unter Waller, Oie Tntie war großenteils vernichtet3. Au} eine J öne(Ernte Rannn iroß Der Oöte Der Heit 0AS Franziskanermijfionsfeld zZurücRblickenIn Jiordjdhantung wurden ım leßten Beri  Sjahr bis Juli gefautt 904 Erwacdhjene,1248 Rinder hriftlicher (EItern, 1662 Heidenkinder, 28  527 Andadhiskommunionenge]penDdet, 20029 OÖlterkommunionen unD 378 Ehen eingejegnet. Das Yikariat 3ählt45 aupt- unDd T Jieben)tationen, 1900 kleinere Dolten, 449 KRirchen unDd KapellenunD 400 Gebetshäuschen, VPriefterfeminare unD je Yehrer:  z unDd Vehrerinnenjeminar ;DAas Ntijjionsperjonal beläuft 100 aut U (Davon I6 deutf)che) yranziskaner, 33 OHinelijcheVDrielter, yranziskanerbrüder, 11 yranziskanerinnen, 21() Vehrer, 308 KRatechiltenun Läuter 4 Jtach langer Herwaijung erbielt 0AS Ysikariat endlich einen 7tesmal einen deut|chen Miijjionsbifchof in Dem Franziskaner er Schmucker >Nicht weniger ertreulich ijt 0As 11D Der Stenler Sudo)dhHantungmi)ljion in Ddem
Hungerjahre 1921. s wurden ge)pendet 2618 Laufen Erwacdhjener, 3052 081 Rinder
Oriltlicher (Eltern, (7169 an Heidenkinder, S  +}  IO ndaOIs unD Olterkommunionen,549 £rauungen. Betaufte Chrilten 34 Südldhantung jeßt Katehumenen
43 680, Steyler VDrielter 66, eingeborene VDrielter 20; Brüder LE Schweltern 62, 0b
afiınnen Der HI ‚yamilte 927 jerner VDrielterjeminarien mit 33 Ylumnen ım Brokenund ım Rleinen Seminar. Die Million hat 164 KRircghen no KRapelen, 1/01 (Bebets:
lokale und an 1513 Schulkinder in 9 Schulen;-- außerdem 2950) in Joa. Winter-unDd Bebetsichulen Sten3 hat kKürzlich mit Der Herausgabe einer neli)denStiudentenzeitfhrift begonnen, Dem ein3igen katholildhen Yrgan Diejer Ylrt. VYeider DEeT:
—“ JC 0ASs nicht 3 umgebhenDde große Denfionsgeld Dielen ärmepen Hrijten Den Hutritt auSt.-franziskus-Xaverius-Rolleg, 0AS jich ohnebhin HUL mühjam - über Waljer halten Rannn
m September 1921 empfingen Oie erlten acht dHinejijdhen Novizinnen Der Dienerinnen
0es HL Beiltes Den weißen Schleier. Sie werden Jich Dem Krankendien]t und- dem
Sehrfach zuwenDden Ein)hließlich die 29325 Katehhumenen und. 42 874 Getaufte der
yranziskanermijlion 30

l. nahezu eine Biertelmillion Bekehrte.
ntung Jomit 141 STAn  D Betaufte un 73  > 005 .é‘atecbumenen

ine \ were Berunglimpfung des deuticdhen Nii)ionsihulwejens in Jap an Bringtdie ultranationaliftifche L’action Irancaise DM 2Q Juni 1921, al: ob Durch Oie
Gründung Deut|cher Schulen peziell OurCh Ofe „Jejutteninvalion“ Der ganze Einflußyrankreichs in Japan bedroht jet, während anderjeits die Deufichen Schulen als jehrtminderwertig hingeltellt Derden In DIie neue Je)utitenmij] )ion, Oie DOrIÄUTG nod)als eın Teil Der Diszelhe iafia eltehen bleibt, U Er3bildhof Döring mit Je]luiten De:

K 22. 61; Yir. 26 D. 21 San 29 und Bollettino Salesiano 3E y  ,  ’ 411 CM (am.) 21 161; Yicht un Qiebe 21 2()
Bal. Yntoni1tsbofe 22, 14 HS Sahresber. v. Südjdhantung inund K 22, 52

Co18 S[fti_iiionspote 2Q, 35
en Bericht in ntDniusbote 22 36. s bendort DE 161$b VBal Ymeritk yamitlienbl. ö1; St il}onsbote 22, 35 ff.; Separatdruc, teyl- ] X 21, 92 11. ST. Mijjionsb, g2,45‚ X 22, 21.
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reitis abgerei DNıe Jäch'i)qhe ranziskanermi))ion Der Ap DPrärjektur Sapporo
verfugt uber E VDatres, E BrüDder 6 yranziskanermij}ionärinnen Yltariens unD
anDdere ranziskanerinnen, 14 Kırdhen unD KRapelen, Keltdenzen, 1258 etauftte,
138 KRatedhhumenen, 0 Vrieltertumskandidaten, unD Holpital mit 821 internen un
12920 auswärfigen Branken ZUr YHerpflegung i a  re 1921 Yln Taufen 'rwacjener
wurden 1921 283 ge)penDdet unD U (Er)tkommunionen ausgefeilt ® Nıie Steyler
Japanmı))ion Der p Wrätektur Jiitgata 3ählte gleichzeitig (1921) unter 5714639
(Einwohnern 480 etaufrte, 45 Ratedhhumenen 1: Lauten Erwachlener, DON indern
Der Heiden unDd 11 DON chriltlichen Rindern A Lauren Erwachjener und J on Rindern
in T0desgefahr, S aftres Steyler Schweltern, Katechilten eminar mi1t
8 Drieltertumskandidaten KRatechijten)dhule LöchHter)hule m11 157 Wiäochen ıfa
mit 26 Branken un 14961 Konjultationen iM Berichtsjahr 3 DNıie eule Benedik
tinermi))ion 1RATriLGa Wön)jan Rorea Ut \o groß WIie eiwa 0Aas e  S  s
rheiniı)de Bayern mit 1700 000 (Einwohnern Bisher a  e 0AS (Bebiet ur 3weil Sta
tionen Yöon)an 0AS jeßi SI8 0eSs AUp Ysıkars U un9D Jtaypyonah ÜDden, jede
mi TunD 300 Trilten Der zerlfreu en noch vDiele U hrilten Der 1i))on Lleider
)eelJorglich vernachlälligt Die primiıkive ule Don Wön)an jeßt \ich auUus SS ages  S
un 39 Abendthülern zu)jammen Da aber 0Aas Heue Schulge}eß TÜr jede Klale
eigenen aum vorNeht unDd auch Tür Oie erlten Jahrgänge Reine Roedukation enn
19 1r0 Oie Wiıllion nicht Inıt aukolten TÜr hinreichend vpiele Schulräume be
laltet ur Oie weil  e rz3iehung D  en demnäch!t ußinger Schweltern berutfen
werden Das angegliederte (Bebiet Der DON Den Benediktinern m11 AUoöminiltration
enNOoMMENEN \ el 3a 7000 Betaufte (Es lind bDereits Orei aires DOrt
in Tätigkeit, 3 Denen noch 1er eitere itoßen werden 4 Nie hwere VDrütung, Oie
Durch Öte Herbannung DEr Deut)chen Niijionare über Oie Steyler Abrami]]ion au f
Den VDhilippinen gekommen WUT, \hein vielen Katholiken Oie ugen geöffnet und
lie N mit Den jebt zurückgekehrten Glaubensboten verbunden 3 a  en Der
1eTr jeit Dem Kriege ver|torbenen Atij|ionare UL 1921 ein gleichwertiger (Er)aß ol
Steyl eingetrojfen. £r0ß Der ungeheuren Kolten ZUT Unterhaltung Der Schulen werden
Oie Ratholi)dhen arr])qulen DOCh DON 2300 Rindern De)ucht, WwWOgegeN Öie Kegierungs-
QHulen unentgeltlt in unDd eIbit es Schulmaierial umjonit lterern 5 Durch Oie
unablälligen Bemühungen 0es Apoltoli)hen Delegaten DON Aultralien i gelungen,
Otie © Süojeemi))ionen DOL Dem herbiten Schlage Der „Kepatriterung“
ihrer (Blaubensboten 3 bewahren Wenigitens il ihnen ein Yierbleib im Yande
Yeiltung es [oyalen VHerhaltens bis nDe 192585 zugelichert Durch Oie Regierung
ND )eIDit Erholung aur Dem aultrali)hen Rontinent unD Jiach)hub aus Der Heimat
zugeltanden on Oiejer günitigen Wendung werbden Oie Steyler aur Jieuguinea, Oie
Hiltruper au Iteupommern, Ote )iarilten au Samoa un Oie ‘Dallottiner Baegle
Bay (Au)tralien) angenehm eruhrft ® Dıe Steyler JNeuguineami))ion konnte
Deil Der Augultab)dhiedstjetier Der leßten Steyler Yii]ionare zuglell iDTt )ilbernes Jubiläum
jeiern.. egiona WYormann praals Der DON 00Tt WNerbannten on Den
harten Ypyern Der YJti)ion, Die jeit 1896 nicht WENIGEL als 35 Miijlionarsleben
gefordert hat 7 ‘In 0em von Sprachen \tarR zer]plitterten KRültengebiet inD nıcht WENIGEL
als26 Haupt- unD DE Jieben!tationen err  © worden, Oie DoON M ‘Datres, 19 Brüdern,
34 Schweltern unDd 25 Katechilten Debdien werden Katholiken 3ChIt Oie illion /000,
Tauf|hüler wmobei 3 bedenken UT, DAaR erIt in Den leßten Jahren mi1t einer
\|tärkeren ijionierung eingejeßt werbden Konnte Die abhl Der jahrestaufen Defrug
1921 830, OTE Der (chen 638 (Bropßes Yerdien|t Oie YWii)Nonierung haben Ole

enDdDr 22, 100
ach Apostolado Franeciscano 21, 15 S, *} Sahresber. anı u 21,
Hahresbericht aus anaz3awa, 2 95  R
te Amerit Hamilienbl. Techny) 20 2 5 m ()M “ 1 16
Ymerit wamilienbl. 22, 11; eyler AWiilionsb 21 131 ©D 2 45
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Steyler Nii)ionsIdhweltern, O1e U Yrien Äät1g inDd unDd aur Der Hauptitation Deulon
FE Wiicdhael) eine Wiäodhentqhule Tür Oie ver]dhtedeniien Stämme eingerichten aben,

(FbenDdortaAUs Denen bereits 200 MädcdhHen mit gufer Bildung hervorgegangen ind.
belteht unter ihrer Veitung auch eIiINe Schule TüUr Halbweikße, Deren Erziehung ern noch
größeres ‘Droblem bildet als Otie Der \ warzen Kalje 1 Aur eIiINe no \ önere (bnt-z
wickelung Rannn Otie eDentTals unter Den YBilden LAa1ige Wii)jion Der Hiltruper
Nii))jionare DO heiligiten Herzen zZurüc@blicken KRriea 1D KriegsTolgen a  en
Oie ‚Jahl Der Stationen nicht DerminNDern RKönnen onDdern 10 zunehmen ehen Yıe
WJiılNon aut Jteupommern 3a gegenwärfig ©& aup  S  z un 139 JYiebenitationen
45 rielter 37 BHrüder, Schweltern DOoOnNn Hiltrup, 31 eingeborene weltern 159
Katecheten, { Katecdhhetentrauen 1226 £autfen Berichtsiahr, insgelam jeit 1592

3O Taufen, 1774 Fauf]chüler, 214 £rauungen 1921 10541 Öiterkommunionen,
176 Schulen mi1t 35810 Schulkindern I Rnaben: unDd Wiäddhenpenlionat (Bewerbe-:
)qule, inD Berwaltungsichule ? DNie DON B1 H07 Üuppee 1912 eingerichfete ein
heimi)dhe Schwelterngeno)|  en)dhaft 30 1e8 hon 31 Schweitern ; 199”() fraten nıcht

grWENIGEL als (} KRandidatinnen auf einmal ein? DYDıe Dden )pani]dhen Je)uiten AanNDerlsz
traute deut)chHe Rarolinenmi))ion it wieDder in gutiem Aufitieg *.

! Die außerdeutighen Weitonstelder
(bine intere]]ante er ber Ote ahl Der Bewohner, Katholiken, Urielter

unD Oie ahl DON KRatholiken unDd Heiden auft j€ eineNn Drielter Den wichtigiten
i Nonsländern U1 olgende>:

— — — —mm Urielter VDrielterand NrielterBevölkerung. KRathboliken Katholiken Heiden

apan 62000 82 3/(4 292{() 000
China A 090 000 000 A S30 768 179 163
ndochina 42 000 000 103  }  000 10851 1957 1040 000
Jndien 2094 000 000 Z 400 000 S00 1 8558 105 000
Aırika 000 000 (/50000 903 400 1 082 000
zeanıen 00 000 130 000 560 400 1414 000O A O OE

256 055 1226958zujammen |1269000000 5497000
(ine weitere zujJammentelung ergibt als italieni)de Wit) )ionstelder

Ajrika (Eritrea, Ysikariat unter Yeitung Der KRapuziner mit 5000 Katholiken 0es
lateini)dhen inD P 510 0es Oorientali)hHen 10p Ritus; Präfektur Benadir jeit
1900, on Frinttariern bejorgt, mit Katholiken; YNikariat Yibyen, Oie lom-:
bardildhen yranziskaner 6100 Betautte zählen; DASs Heronenjer VBikariat (1917)
Bahr Bazal mit 2045 Katholiken unD 9130 Ratedhhumenen; : 0AS gleichTalis unter
Veitung 0es Heronenjer Seminars meilt DON deut)ch- Ölterreichi) Hen Datres verlehene
Yiikariat KRhartum ; 0Aas Yikariat Renia Ner CLonjolatami)onare jeit nit
4000 Betautten unD 5000 KRatedhhumenen; Öie Dräfektur Ralra Jeit Der Zon
Jolatami)Jionare mit 14 000 Betauften; OIie yranziskanermijlion DON Yberägypten
miıt 6000 Katholiken lat unDd 000 Kkoptilcdhen itus; OTE NMiijlion Der Serviten
Swajiland; Öle WiijNion Der Salelianer in NWiozambique un 1: ebenfalls eine neue
Salejianermijfion elgijch-RongoD DNıe CmMe italieni)dhe, er}t 1917 ZUM Nikariat
erhobene Niijlion Bahr l az3a Der D  ne 0es heiligen Herzens Don Miland

Ymerit e  Y  amilienbI “ Steyler AiNionsb 29 16
z Wionaitsherfte 1 z 117 SM am.) 21 31 ecta S 148 s

5 ede Ciyılta 19921 118
Nouv Rel Aug 1921
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unDd YVerona it in großer Berahr, DDON er u proteltanti)dher Drediger, be)onDders
Yuähker, Uüber]utet 3 werDden, obwohl vorderhand DO1e Katholiken noch {reu )|tandhalten.Ile mij]ions|trategifc wichtigen Dunkte DON Ytqgodongo in inde)jen DON Den
katholi|cdhen Ait)Nionaren beleßt, Jalt In allen Dörrfern Kayango bejinden \1ch ate  z
umenate. YJCit Oriltlicdher Bnaben en O1E i ionare jeßt auY Oen DHuramm niuß gewinnen. nier Oen als Wien)dhentrefjern Dekannten Jijam Yıjamlin9 gufe Antänge gemacdht unD Hon ‘9 gefauftt, Vielver]precdhend i Die ate  s
Oiten)dhule mit 18 Schülern $eider WwWurde Oie mit 19 vieler Wtühe Yrbaute
ir Der Hauptitation upoi eın ‘Raub Der ammen 1, In Der holändilhen Yaza
riltenmillion DON Abellinien fjind Der Geite Der europPäÄllhHenN ‘Datres 19 eingeborene
VDrielter, 25 eingeborene Schweltern unDd 10 Sem’narilten tätig In 0em DON i werltenHerfolgungen )0 oft bedrängten an ılt namentt 0AaS eingeborene i Nonsperjonalaußerordentlich bedeutungsvoll. In Der Jtachbarmi}jiomr Der Kapuziner nD SE )o
gar (2 einheimijche Wrielter vorhanden unDd mebr als 4 () Seminarilten. Dagegen lindOie KRapuziner in ihrer Niijlion unter Oen (Ballas Diel weniger glücklich. Olibat er)dHeintDen (Eingeborenen als e{mWas UnmSaliches, Jungiräulichkeit als Schande 19 AUlgieran im leßten a  re 1m zeichen 0S HunNgers Yiıe Chrijfendörfer St Uyprien unD
Yionika en weniger gelitten, 0a in Der Ebene mebr gewachjen IWDAT. Dıie E
ermwiejen \ich jehrt mildtätig und manche verkauften eIbit DON ihrem Hab unD But,

Den HungernNDden heljen 3 können (Fs 1r0 jehr über Prieltermangel in Algier
geRlagt, 0a im Yande alt eine Berufte reifen. Yiur 110 Prielter inD TUr 300000
Geelen a1llg, unD Die ahl Der Katholiken t ährlich Jalt 3u + Jn
arokko it TÜr en [ranz3öli) Hen eil Durdy Römilcdhes Dekret ein Jranzölji)dherBikariat-Delegat rnannt, er eine Helidenz 3ZU bat Jhm unteritehen 10Wtilitärgeiftliche und 20 tTranz5lildhe ranziskaner yür Oie Pfarreien. Die Keliden3z0eS )panijden, erit 19 errichteten AUp. Bikariats bleibt Tanger 5. 1e Frucht Der
jranzöjijhen Mifjjionsarbeit ür 1920 waren 2000 Betaufte, unfer Denen au je ein
ude und Mohammedaner WAar. 106 ırranzıskanerinnen unterrichten Oie Rinder 0Der
ind in Der Krankenpflege ätig

ber herrliche (ErTolge berichten wieder Öte Wiijlionen Der eißBen WHäter ausdem Bert  sjahr Juli 1919 — 1920, me jolgende Statijtik 361g ;305 74 Chrilten
120 960) KRatedhhumenen

41 108 Taufen, 0aDOonN
r 086 /

13 541 Erwachjener
DDON Chriltenkindern

16 481 f In £odesgerfahr
() 000 Geelen Huwacdhs DUrch Betaufte

000 Katehumenen weniger als 1919
214 Trauungen S

913 236 Beichten mebr als
935 41 KRommunionen

3 7 Schulen
100 000 SyulbejucdherMit großer yeltlichkeit wurde überall in Der Mijlion- die 5eIigififecbung Dder

29 Niartyrer vDon Uganda begangen. Die frucdhtbariten BHebiete in Uganda mit
180 000, 1014 mit 20 000, Bangueolo mit 0OO, Yberkongo nit 2() 000, yallanmit J000 Chrilten ul DNas bisherige Nikariat Sahara it nunmehr in 3wei 1iRa=z

La Nigrizia 2U, 129 Stern Neger S 51
Vincentius aulo 21,

3 LMC Al KLB val eb  s 21, Yiach Het MISSIEWOLE 21, 254,MC 21, 102 Ylls rgan Der franz Wiijjion wirD herausgegeben: LeCatho1que. Ma_r\oéD (CDbenDdort » Wiritfabote AL 104— 114

0  BAa
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riate geteilt unfier Den )iamen ‘Bamako ım Welten unDd fiagbubugé ım en0es TranzSlildhen Sudan ı (Finen großen eil 0es (Erfolas Danken Oie Weiken afier
Dem Yatenapoltolat, )neziell Der wohlorgantilierten Katechijteneinrichtung. Yın Der pißeDer OYrgantjation |teht -ein OÖberkatechilt; größeren Bezirken e e1in Sektionskatedhilt
DOTL, auf Oen Haupf)tationen un Jiebenpolten ın 19q Stations:- D3wW KRatedhumenats-Katechilten angeltellt. VYeßkßteren oblieat O1e eigentliche Yehrarbeit unDd Vropaganda nier
Den Heiden, Den Rindern unDd Jieugetauften, OIie Yorbereitung ZUr erlten eiligenRommunion, Öte Abhaltung 0es Bottesdienftes während Qer Woche unD Sonntags in
Abwejenheit Der Natres, Jährlich muü))en Oie Katechilten eine neue DPrüjfung durchmachen F“ine \on DONn jeinem eitehen tel unDd hart geprüfte Utijion ilt OIie DON
Ybernil, B OT Biermans leßtbhin jein iılbernes Prielterjubiläum jeierte.
1901 wurbe DAas Yi:ıkariat DUCCH Ö1ie Schlafkrankheit heimgeJucht, Oie 10000 YprerTorderte, 1907 Durch HunNgersnNot mit eben]o Dielen Loten, rie Der Weltkrieg DIEe
Yiilion in Ote äußerlte Jiot, ver]chlang eine abermalige Hungersnot 2200prer 1920 3ählte OYbernil 49 568 Betaufte und 41 298 Katedumenen 100 (Bez
taurtte unDd 1000 Katedhumenen e 1894 Das Bert  sjabhr 1920 wer 4441 aujenunD 37901 Schulkinder auft. YIIs Jubelgabe des Bildhofs wWurde Oie Bründung e  SUrielterjeminars in Angrtift genommen

s Den Dier weftafrikanilcdhen Provinzen Englands werden Stimmen Der Schwarzennach Unabhängigkeit aut Der im Niärz 1920) abgehaltene Kongreß Oiejer Wrovinzenjordert gleiche e  e yür Weibe UunD Schwarze, rte unDd eine Univerlität yurWeltarfrika *. Auch U ranzölijch-Rongo werden Hnliche Beltrebungen: Alırika den
Aırikanern! gemeldet. Jiach Tranz6ölildhen Auellen [inD Ote Yıiberianer Der 2BUÜDl:arbeit, Oie (Europäer mit allen itteln auls Airika herauszudrängen (Ein SchmerzenskindDer Yyoner weltajrikani)dhen Utijionen üt un bleibt Otie Ap  TareRIur Yıiberia
In Ylionrovia Haben jeit Jahrestrilt 3wei Datres öie Arbeit wmieder ge)}loljen autge
nommen. DNie Kircdhen nD Jamt und Jonders aLmm, 1e o ahl Der Jahrestaufen beträgt
nur 340 tür 1920 Fine große Bewegung ZUELk katholilcdhen Niijjion hat Oen amm
Der AnoNonier ım Yi:kariat 019 Rülte errakt, veranlapt DUCCh junge LZeute 0eSs Stammes,Oie 3 Cap Coalt, (EImina un Arim ausgebildet wurden un ihre VebensaufgabeDarın erblickten, ihren Stammesangehörigen den (Blauben 3 verkunDdigen. m
belten 1rD Der Fortichritt Der LO14 Der. (Bpl_bküfte DUrC eine vergleidhenDdeStatijtik Darge]tellt: 1909/14 1914/20.6auptfiationen

Jieben]tationen
Kapellen D3
Katechilten D
Schulen Ü
Ebhen E A Q
£aufen ON Rindern 11  < 3250

. „ Erwachlenen 7 )  315
KRatedhHumenen D

5 24KRatholikenllbanéi Scd Das ım ORtober jeinen 44 ]ührigen Mifjionär, r3bijchoAugouard, Derloren haft, \ wingt \1ch lang)am aber er ZUr qOrijtlicdhen Kultur
CMDOT, nter Ddem bislang OC Chriltentum vermweigernNden Stamm Der Bambari ım
Hentrum 0es Bandal ({Yl ( es Üt eine hofnungsreidhe Station et;icbtet WwWorDden. 5unbetté

eta ea %; 376
Aicifabote 22, S Kofenhemiltansbote DE 82 7.
ern D.. Heiden 1, 5° Nourv. Rel 21, 6;-E Siglo 21, 3666 LMC ”1A Rehbö-d aIr. 21,81 SS, 286 274 S.
E iglo 3T 366 nna 2
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DON indern kommen auUus eigenen Ynirieb ZUL ule Oie ereits LO Schüßen
3Cählt JIn rranzöl11ch (Butinea nahm Bildhot Yerouge Oie (BelübDde Qer erlfen beiden
eingeborenen „Kleinen Schweltern T DON Burnea“ e Tur Deren ıyOorts
kommen ein amerikani)dher (Cinwanderer unD Jranzöli)|he Kolonilten Orge iragen ?.
m portugielilcdhen AUngola boten Öie ater DO  z SI Beilt alles auT, Öie DUrCH Öie
Irockenheit rohenDde HUuNgersnNOT durch Ankau! großer Niengen Ytais Jür Ole (Ein-
geborenen hintanzuhalten, wWOogegen Ole Regierung unausge)eßt hbohe Steuern en

300 1n0 Oie (kingeborenen 3 hHärtelten zwangsarbeiten 3wWang, Denen ntiele erlagen.
Ues Vieh Der it verkauft, aber glücklidherwei)e eiNne qgufe rnie Aus)t
m portugulie])hen Bunene mu Die Station £y1pelonago nach yulu verlegt werDden,
0a WDelt, HunNgersnNot un Krieg unD Brandidhaßung Der Schwarzen diejelbe 1916 ZeT-
OT a  en yulu liegt Hentirum DOTN Ykumbt, 1 Oie eger langlam Der
Nti)lion näbhern, (Es il ein Wandergebiet, 00 en c \hon 400 Der nächlten
mgebung angeltede 170 anDdere lind als KRatehhumenen einge[dhrieben $ lus Der
DOL qut 3WAaN31g ‘jahren begonnenen un DOTN \ich redenmacdhhenden YiıNion Der
Brignoniten zee 1e0 eine Statiltik DOTL, nach Der 1920 O0OTrt in aupt|taftionen
D rielter, BrCruUDer unDd Söchter Der Meisheit ALg unDd 5462 KRatholiken,
4926292 KRatedhhumenen, 284 Schulen, Schüler unD 651 ‘jahrestautfen ge3ählt wurvden.
(ES wurbden gleichzettig 08 620 Kommunionen, 123 EhenunDd 531 erirmungen gelpenDdet
unD 3 S51 KRranke verpflegt +. Bilhot Yievpille meldet aus an ein qgufe (Grntes
jahr Der i)Nion, 0a DIie KRatedhhumenate mit Täuflingen gerüllt \inD unDd Oie abh Der
Lauten größer U1 als I (E£s wurvden aucdh 3WeEI Stationen gegründet 3 Yyoki
Kikuyu unDd KRilungu Yikamba Aut Der erlteren ließ \icH Der HäÄuptling mit zehn
Rindern tauten 5 Aur adagaskar a  en Oie Jejuiten \qon DOT langem mit Der
Brundung on An)talten TÜr eingeborene rielter, Brüder unDd Schweltern begonnen
Das Vrielterjeminar ıf VOorlÄäufg olleg Wtiquel untergebracht (} emt:  z
nari)ien, avon 15 noch Bymnalialten, Ofe anDdern £heologen Oem Studium obliegen
1915 jJanden O1e erlten ntederen Weihen \tatt. Yiur jechs zahlen Oie monatliche ate
DON 15 LTANCS, Da Oie meilten arım Nind Ysiele werden DON ihren ‚yamilien verltoken,

Nıe KRongregation Der BruDder S  3 DL ran3wenn jie 0AS ehelolje YXeben wäüählen.
Xaver begann m1it—4 oDizen Oie \Lch 1915 \hon auT 11 vermehr hatten Jhre
Aurgabe UT C Den Prieltern A heltfen namentlich beim Bau DON Kıirdhen, Stationen
u ] als Sakrilfane Handwerker u)w Oienen 6 “Yus Qer 1910 iInNs en gerufenen
Schweiterngeno)jen]dhart in enfgegen allen Berlrcdhtungen Der leichten QXebens-
art Der algacdhen \hon vortrefliche Schweltern hervorgegangen ‘ Da geraDde yur
Oie algaden eiINe qufe Drelle vOoNNDTeEN UT, er  ein Der jeit unterdrückte
Messager du Sacre- Coeur jeßt wieDder J Eremplaren mOoNnatlich, wüährend ”  1€
Stimme Der Wahrheit“ 6000 Ubonnenten 3ÄähltS. Das YiikariatBetato äg gemä
‘Dropagandadekret jebßt Den Yiamen Antlirabe nac) Der Relidenz Des Ap Yikars
Auch Oie Yiamen Der Vräjekturen DOTN ber  z un9 nier-Cimbebalien inD umgeänDdert
worbden Un Drätektur DON umbango D3wW Dräf. (Zimbebalien 9.

n InDdien hat Der e  e Hen]us DO  s Wiärz 1921 tatt Der erwarteten 355
YWiilionen GCinwohner NUrL 319 YWiilionen ergeben An)teckenDde KRrankbeiten Seuchen,
Yungenpeilt (Lholera u)m0 können Den Ausjall nicht erklären, eben]jowen1g Öfe Abwejenheit
DON ıllıon Ytänner Krieg “Yltan zählte 1901 01 Milionen, 1911 31.  <)
YNiılionen un 1921 319 YWiiılionen 10 DNas indi)he Dırectory gibt yür 1921

426 Katholiken ( wirken nad) iDm Oort 13 Prieltergemein|dhaften, Brüder:
kongregationen unDd 63 DEr  tedene Schwelterngenoljen)dharten. Inititute ür Yionnen
1n9 weibliche Yehrkräftegibt MNorderindien 0S in Birma o in Zenlon B Inftitute

LMC 21 Ho Ylr 9 2171 Ann 21 44 s
MC 21 187 Ho Alr 21 S6

Ö E Siglo 421 14178 . ] CbenDdort 21 EK
LMC A 79 SS () Aecta SsSed 146 10 LMC 21 199
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TÜr rziehung 14 Knabenkollegien, Sekundär]hHulen 48 höhere Knaben)chulen unDd
Utittelldhulen jerner TÜr WiKdchen Kolleqg Wiyjore, 49 höhere 13 Ytittel. unDd

Yiiedere Sekundär)hulen 1 Ylıus vergleidhenden Statiltik Der katholi)dhen un
protfeltanti)hen WiiNionskräfte DON Briti)ch JnDdien erhellt Deutilicher als aUs langen
Berichten WIie unzureichenD noch Oie ıe iln mit katholi}dhem Wii)ions-
perjJona beleBt UT 5200 europäÄllchHen unD amertikanı)Gen Dredigern 1665 CINGE=
borenen VDredigern unD 31 E  1 Yehrern ND KRatechijten Der Droteltanten \tehen 126585
Yrielter, 638 BCUDder, 39929 Schweltern unD (698 eingeborene VYehrer unD Katechiiten
Katholi)dherjeits gegenüber, alles in allem 43 055 proteltanti)hes unDd katholi]Hes
WijNonsperjonal 1ne anDdere Überlicht Des Directory ergibt yur Briti)ch
JIndien i pertio0ijche katholilcdhe rijten Davon inDd 43 englilch, { D auT Wialayalam
ortugielilch unD amulı s au7 BHengali)ch, Ronkani ran3z35öli) , 1n01, Singa  s
le)t)ch unD I€ au} Birmalha, Uara  1  - Jtalteni) , Yateini)ch, Wtarathı un Urudu 3
Delhi gibt jeit Rurzem Oie weife große katholijdhe Lageszeitung Heraus englil)dher
Sprache Auch ür Oie katholi]cdhe i ionstätigkeit Rann Oie riejenhaft 11
greifenDde Unabhängigkeitsbewegung Jer Andier nicht gleich gültig jein Üie ausländildhen
Wti)jionare aller Yiationen mül)en amı rechnen DaR in abjehbarer Heit IDr Einfuß
auf Oie Schule bejeitigt unD Oa Y  1€ ‚e vielleicht aus ibrem Wirkungskreije Heiden
müy)jen (Fin WiiNionar a1Ls ‘Birma erı  e on Kürzlich \tattgehabten großen
Berjammlung Dn 4000 buddhijtijdhen Delegierten aus ganz ‘Birma, WOorauf ein
)timmig Öte Homerule yür Birma, Der Boykott aller ausländi)hHen Drodukte, Der
Beamtenwelt unD Der KReligion gerorderft worden 1L, Jiamentlich auf Die Bildung.eingeborenen Rlerus muß er Oie katholilche iln großem Maßitabe
hinarbeiten. DÜıe yorderungen indildhHer katholildher Krei)e nach Der Selbitverwaltung
ihrer KRirchen 1irD Ddenn auch energi)cdher zuweilen j9gar recdht ungebührlich,
a Der Delegat ür ‘“ ndien \1cH on genöfigt ab, Derartige zyorderunNgen DIie
rechten Schranken zurückzuweijen n ein vollitändiges Aus)heiden 0eSs ausländi)hHen
Nii)ionsklerus Jndien i aber \o Hnell )on Darıuım nicht 3 denken, eil Den
JnDdiern )eIbit no jebr Der Niti)ionsgedanke je Au AUkRkommodationsiragen
traten neuerdings wieDder Den BHordergrund ‘Rom hat i bejonderen
Schreiben Dden p Delegaten eDTrO ‘Dijani geneigt ge3eigt Den aufT Dem YWiaria-
nı)dhen KRongreß 3 Ytadras 1921 geäußberten Wünlchen nach Selbitverwaltung KHecdhnung
3 [ragen, erwarte DajÜr ber ein größeres (Entgegenkommen DEr Jndier mm
er. Der Bekehrung IHrer Yandsleute 6 (kin Antang yoll nun mit Der Tetlung Des
Je)uitenvikariats Erit)hinopoli gemacht werbden, dejjen )UOlicher eil m1L 00000
rijten gGanz Dem eingeborenen Klerus anbDeriraut werden joll “lls erer Der
Wii)lion Ut ein)tweilen Der bilqHöfliche Yikar Sujamarianather ernannt Hon Den
Vroteltanten 1rD Der Ubgang Der Jejuiten mit yreuden begrüßt *. Jmmer deutlicher
ireien Oie Wirkungen 0eSs großen Niarianijdhen Kongreljes DOoN YWiadras 1921 3utage.
YJtit ihm WATr au eiNne allgemeine, Öie er  e allgemeine indi  e BijdHofskonferenz DE
bunDden, Oie beriet über Die ırragen Der ‘Dolitik, o3iale ıyragen nD ethoden, bejonders
ezügli Der Kaltenbehandlung unD Der Blaubensverkündigung, ntiteuropäismus,
Oie Ratholi)dhen Rechte nadc Der n  1  en Bejeßgebung, oujJammen)hIuß aller a  E
lı)chen rqgani)ationen Gründung katholilcdhen Wartei u]w u gleicher eit agte
auch ein KRongreß Der (Einilupßreichen aus 0em KRlerus unDd Yaten|tande, 100 uüber

KRichtlinien 3 Deraten (Es wurDe proteltier gegen Öie englijdhen Breuel
an un Oie Eingeborenenbehandlung, enen Oie JnDdier in engli]dhen KRolonien

atholıec Direectory aDras 427 1.; Der WENONAL 21; 110
The Pilgrim 22 15 na The Examıner of Bombay.
Cath Directory 21, 6 S The Har Kast 21, (5
Annales Mis Kirang, de Parıs  e 21, 23  N
Aecta Sed San 20° HA 1, e erfiur ir 515 Y(00 DE
The Examiner Z 389; AM A 51 125
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ausgejeßt ind Der Kongreß erRliarte )1ch gégen Öte Kaltentrennung bei rehigiöjen“Ikten uUunD pra Oie Ritte e81! Oie Kegierung auUS, Dei Der ejeBung Der ÖlfentlichenÄmter mehbhr Kücklicht au} Öie KRatholiken nehmen. In Den AsizeRÖnig wurvde DerAntrag geltellt, in Der BejeBgebenden Rammer 1ind ım ‘Rat Dolten für DdieKatholiken 5 rejervieren. In Die rovinzialverwaltungen erging 01e yOorderungna wenigitens ODer KRatholiken in Der gejeßgebenden Körperjdhaft 1. Um Denau} Dem Wiarianijdhen Kongreß be'cdhloljenen YZrztehungsrichtlinien gerecht 3 werDden,hat 107 Derini DON Wiangalore Oie Bründung einer Genoljen|chaft eingeleitet, be:Itehend aus Vebhrern unDd ehrerinnen mit einem Vrälidenten, Schaßmeilter unDd Sekretär,die DO  z Bilhof genehmigt werDden. Die Jn)pektion Der Urimär)qhulen 1r0 aUS-
\ lieBlich DON einem Wrielter DOTGgeEeNOMMEN. Auch en Der Bilhof aran, einenheimilche Kongregation DOn Schullehrkräften Jür Oie Wtillion 3U Jormieren 2. InZrit|qhinopoli en Öie Jjeluiten yür Oie auUSs ihren Kalten ausgeltokenen bekehrtenHINDdUS ein eigenes HeImM gegrunDdet (Fin merkRwürdiges ısallen Der Bekehrungsziffermacht \1CD in Herapoli geltenDd, mMie Tolgende er 3e1q

1914 1445 1917 511
1915 1103 1915 79
1916 (35 1919 S33

Yon 1ger Arbeit eug Der Jahresbericht Der Vrielter 0es Wiailän 9Ttiffionjeminars Jür 1920/21, Dem wIr TolgenDde afen entnehmen 5:

atho- Kate- ‘5aup’t'= Nebhen MÜ FinaBebiet liken umen \tation )tation jionare Drielt Iau‘fe@ $d)ülerä_
L, HYyderabad 29055 4268 19 146 21 1681 175241056Bengalen 1780 133 16 (581 Y64 + 295rma 3{() 244 9084 249 (34 SÜ7
Zufjammen | 62154 | 11132 | 42 5921 56 3196 3861-2158

Das eute Nii)jionsgebiet Der )pani)chen Yazarilten 1rD Oen nörölichen eil Derjebigen Diszeje H13 atia bilden, DrıJa unDd an  am, bereits einige Datreswirken - und 0AS (Bebiet nach eiwa 3wel Jahren als jelbltändigen Sprengel über-nehmen Jollen 1e größie Diszele er Yielt 0Der eine Der größten 't 0AS KRapu-zinermijjionsfeld DON ah Ö, 0ASs 30WaTr eit 5 () jabren Tünt große Leile alsjelb)tändige Disze jen abgegeben bat, aber noch immer ungeheuer groß ult. DNıie RÜck-Rebhr Der echs 0AaSs verlaffene Deut)chHe N)tonsgebiet ONn WVatna abgegebenen Datresermöglichte Ddem D] AUngelo Doli, 5 Der Rur3 vorher gegrünDdeten StationTeresjapur noch Ore1 weitere Hauptitationen zulegen: Bina, VDartabgarh unDd Chunarber NUL ına ilt ganz nNeu unD 3A er}t 5(0) hrilten, während Die beiden andernPerJonalmangels ange aurgegeben waren. JIn Kawanpore hat die Niillion eine kleineDruckerei erömNnet. Endlich 1 legte Bildhof VDoli auch Den Brund 3 einemKleinen Prielterjeminar, 0AS
Jinanziellen “Nöten ringt 7, Die anDdere

allerdings er]t un Alumnen . hat unDd noch in \ werengroße KRapuzinermillion DON Yabhore bat jeit1914 6719 KRatholiken ugenommen nD 3A nach Ddem Bericht von Jgr. (E)ltermansCap jebt Betaufte Keges katholilches VYeben herricht DOT allem in DerOblatenmil)ion au} Ceylon, )pezie iın Der Hauptitadt Z olombo. Jiach Den Uln:gaben 0es Bilhofs (Ioubopt von Colombo gibt in
l

Der Oblatenmijjion DON a  na10 21, 217:; Annales Efr. 21, 109NOuvV. Rel 2l, 192 W 21, 236 f ID Sig10 91 180M Cattoliche E 115; Almanaco 22, 9 (Mailand).The Examiner 393 S0 OD Ya ig10 21 180 Massaja 21, 105 s. ; Siht 1il Qiebe ı91 16 {



reitag: Mijlionsrundihau. _ A
59 VOO un in Uolombo 270 000 KRatholiken; 0AavDvON leben allein ın Der Haupt|tadt250000 Yıe ahl Der Schulkinder befrägt Der Schüler Des Drielterjeminars 42,0S Gt jojephskollegs 1300 { europällche unDd 4{() eingeborene Öblatenpatres eilen\ich iın Ö1e ungebeure Irbeit. ANuberdem wirken in Der AJti)non riltliche Schulbrüder,inheimi)de yranziskanerbrüder, S eindheimMı)OHE Schweltern Der HI ‚yamilie Der ıran3iskanerinnen, Der Schweltern am (Erlöjer unDd Der KRleinen Schweiltern Der Urmen

Aut eine jegensreiche Lätigkeit DOnNn gut 306 Jabren können OIie bolländijcdheni Nonare DIN b Herzen (Lildurg) au} Dden Ybhilippinen 3uruckblicken Manvergleiche NUL.:

1910 2 Stationen
Ji C  > !7 4497 Taufen
/ 10000 } 3(} 000 Olterkommunionen
f 100 000 21 000 Andacdhtskommunionen

656 / 43329 KRinder in Ratecdhhismusfdhulen
Jı 600 2897 Rinder In katholijdhen Schulen.

In diejem HZeitraum haben Oie it)ionare KRirdhen - gebaut, reltauriert,Schulen unDd Not)chulen errichtet 2. ÜYJtitte Juli 1921 zamen auc Oie jeDnlierwarteten 2() ‚ Jeluiten Der Niaryland-VProvinz aut Den Vbilippinen a aurYWtindanao Oie )panijcdhen Yrdensbrüder 3U r)}eben HUuNDdert atres waren allerdinasnoftwendig ZUT Bewältigung Der YIrbeit 3 m britijchen Ynteil DON Borneo, WO
audch deutiche unDd ölterreichilche iı onare mit Oen engli}dhen ÖCl Hilern zujJammen:wirken, ilt die Zahl Der Stationen unter Oen Kopfjägern auT v geltiegen. Der ‘Be-
richt on 1921 3a 3000 BGetaufte, (44 Jahrestaufen, Darunter aber 299 in £0DeSs:
gerahr, 1168 Schulkinder, 269 Ratedhumenen unD 68 £rauungen 4, Die holländijcdheKapuzinermillion aut Borneo \hon DOT Dem KRriege mit Hweren Nöten 3 ringenund DIteb während Des KRıLeges 1Ur Durch 0as wohlwollende in)chreiten 0es
enten Der Regierung DOLTC Ddem Schlimmiten bewahrt. Durch Oie wirt)haftliche YageUt nach yriedens|HIuß 0AS Yikariat ın noch größere Bedrängnilje geraten Hi H0rRos hat nunmehr auch Schulbrüder YÜr jeine Yiiion gewonnen ». Die almählicheAurfteilung 0eS holländijdhen „Jn)ulinde“ hat Der Jej)uttenmij))on ım Yi:ikariat Batapdia
HNUL genußtf und ihre Kräfte ava konzentriert. 1920 wWwurDden auf ‚ Java 2366 £aufen je=)penDdet Bittere Klage 1uhren Oie Witijjionare uDer Den )  en influß Der Weiben in
Der Rolonie. Bejonders ımm erweilt lich Oie Spielhöle on Dijokja und Der CinflußDer L0ge. m nDdijdhen ‘Rat jind DON UNiitgliedern wentagltens —4 yreimaurer,Dagegen irDd Dem jeßigen Bouverneur Yir.  9 OCR großes Q9b ge)pendet wegenJjeiner Oriltlidhen BGeflinnung. Unbheilvoll ind Tür Die Niillion bejonders auch NIeE LeDDO
lutionären Bereinigungen (Sarekat )lam) unDd Agitationen Des J)lam D  1e Dro-teltanten ‘Javas Türchten, 0AaB ihnen die katholijdhen Schulen Den Borrang abgewinnen,Da Oie Brüder DON Der Unbefleckten. Empfängnis 3 Dijokja S00 Schüler, DIEe
yranziskanerinnen ON HeythHuizen 5 - Schülerinnen unterrichten unD leßtere ama
rang 105; Oie Urfulinen x Yeltevreden 1415, Oie Jeluiten 3u YWioentilan 1630 -Höglingehabden 7, 1e erlten Orei Schüler 0es Rollegs DON YNWioentilan baben Die je)uiten- anÖie Schule TÜr inländi|dhe Arzte ge)Hiet, nad) eren Hollendung \te noch 3wWei Teın (Europa itudieren jollen, 0as Doktordiplom 3 erwerben o  ( HoMnNUNgenegen Oie Nitijlionare bezuüglich iNrer 30 Prieltertumskandidaten, DON enen Jeluitenlind 1€ iItarke Seite Der Je)uitenmillion ift 0as wohlausgebaute Schullyltem. mdas Lehrerfeminar DDON YWiventilan gruppieren 1005 inrache Schulen Ur niederländijcdhenunDd Qingeborenenumtterri®t, DAa3u 10 Schulen, Die Holländijdh und Eingeborenendialekt

YWionatsbl. Obl (Hünfeld) 22,Het Missiewerk 21, 683 he Pil
Sl Sojephsmifjionsbote Al, 54; 1922;

grim 21‚’>"51‚ SS. ; 1929!_ 37
(

Onze M  1ssıen  'n In Oost en es 21, 140 SS
Het. Missiqwerk 21147 Het Missiewerk 21, 239— Freitag: Miffionsrundfhau.  4»«11‘1‘  E  55000 und in Colombo 270000 Ratholiken; davon Ieben allein kin der Hauptftadt  250000. Die Zahl der Schulkinder beträgt 49000, der Schüler des Priejterjeminars 42,  des St. Yojephskollegs 1300: 89 europäifche und 40 eingeborene Oblatenpatres teilen  jid in die ungeheure Arbeit. Außerdem wirken in der Miljion HriftlidHe Schulbrüder,  einheimifde Franziskanerbrüder, 330 einheimijhe Schweftern der HI. Familie der Fran-  ziskanerinnen, der Schweltern vom hHI. Erlöfer und der Kleinen Schweftern der Armen 1.  YAuf eine fegensreihe Tätigkeit von gut 3wölf Jahren können die hHolländijhHen  Milfionare vom hHl. Herzen (Tilburg)  éuf den Philippinen zurücbliken. Man  vergleide nur:  1910:  5  1920°  21 Stationen  ”  1725  ”  4497 Zaufen  „  10000  ”  20000 Olterkommunionen  ”  100000  n  213000 Andacdhtskommunionen  ”  686  „  4312 Rinder in Katechismus[Hulen  ”  600  ”  2897 Rinder in katholijHen Schulen.  In Ddiejem Zeitraum hHaben die Miffionare 8 Kircdhen - gebaut, 4 rejtauriert,  3 Schulen und 12 NMotfjchulen errichtet?. Mitte Juli 1921 kamen auc) die fehnlichft  erwarteten 20 Jefuiten der Maryland-Provinz auf den Philippinen an,  um auf  Mindanao die panijdHen Ordensbrüder zu erfegen. Hundert Patres wären allerdings  notwendig zur Bewältigung der Arbeit 3.  Im britijden Anteil von Borneo, wo  aud) deutjde und Sfterreichifhe Mijfionare mit den englijdjen Mil Hilern zujammen:  wirken, ift die Zahl der Stationen unter den Kopfjägern auf 12 geftiegen. Der Be-  ridht von 1921 3ählt 5000 Getaufte, 749 Jahrestaufen, darunter aber 222 in Todes:  gefahr, 1168 Schulkinder, 569 Katehumenen und 63 Irauungen*. Die holländijhe  Kapuzinermiffion auf Borneo hatte [hon vor dem Kriege mit Idweren Nöten zu ringen  und blieb während des Krieges nur durd) das wohlwollende Ein]dhreiten des Refiz  denten der Regierung vor dem Schlimmften bewahrt. Durd die wirt|dHaftlicdhe Lage  ilt nacd) Friedens]Hluß das BVikariat in nod) größere Bedrängnijje geraten. Bijdhof  Bos hat nunmehr au Schulbrüder für feine Mifjfion gewonnen?.  Die aNmähliche  Aufteilung des hHolländijdhen „Infulinde“ hat der Tefjuitenmifffon im Bikariat Batavia  Nur genüßt und iHre Kräfte au  } Java konzentriert, 1920 wurden auf Java 2366 Taufen e  jpendet. Bittere Klage führen die Mifjfionare über den IOledhten Einfluß der Weißen in  der Kolonie. Befonders jhlimm erweift fidhh die Spielhölle von Djokja und der Einfluß  der Loge. Im IndijHen Rat find von 5 Mitgliedern wenigjtens 3 —4 Hreimaurer,  dagegen wird dem jeBigen Bouverneur Mr. D. Fock großes Lob gejpendet wegen  jeiner AOHriftliden Gefinnung. Unheilvoll find für die Million befonders au die revo-  Iutionären Bereinigungen (Sarekat Ijlam) und Agitationen des Iflam6, Die Pro-  tejtanten Javas fürchten, dap ihnen die katholijdHen Schulen den Borrang abgewinnen,  da 3. B. die Brüder von der Unbefleckten Empfängnis zu Djokja 800 Schüler, die  Hranziskanerinnen von HeythHuizen 528 Schülerinnen unterridten und leßtere zu Sama:  rang 1015, die Urfulinen zu Weltevreden 1415, die TGefuiten zu Moentilan 1630 -Zöglinge  hHaben?. Die erften drei Schüler des Rollegs von Moentilan hHaben die Tefuiten an  die Schule für inländijHe Ärzte gefHhickt, nad) deren Vollendung fie nody zwei Jahre  in Europa [tudieren follen, um das Doktordiplom zu erwerben. Broße Hoffnungen  hegen die Mijjionare bezüglidH ihrer 30 Prieftertumskandidaten, von denen 9 Tefuiten  find. Die jtarke Seite der Tefuitenmiffion ijft das wohlausgebaute Schulfyftem. Um  das Lehrerjeminar von Moentilan gruppieren fich einfadhe Schulen für niederländijdhen  und  -  {E\ingeborenenunterricbt\, dazu 10 Schulen, die ßoläänbifd; und (Ein9eöore*ce@t3ial_e_kt  —* Monatsbl. d. Obl. (Hünfeld) 22, 47.  2 Het Missiewerk 21, 63.  3 Phe - Ral  * St. Jojephsmiffionsbote 21,54; 1922, 4.  grim 21’,?’5179s. ; 1920, 3\\7‚ S  D  6  Onze Missien in Oost en West 21, 140 ss.  Het: Missigwérlr 21'‚.4‘7 S  S Het M135iewerk 21, 289°  7 sx;132 22,43. -  SA  X$ 22, 43



119 ‘E;d)m'iblin; Die Propaganda während DEr nupo[‘eofiifcben Snnaiion.
zugleich haben und Denen e europüiicbé und eingeborene Vehrkräüäfte Äät1g ind‘ jede ule hat ungerähr 5(0) KRandidaten. ‘Reine (kingeborenen)dhulen 30a OTE WJti)lion
7{} mit je > Yehrern 1nD 100 —  ”  00 Schllern 1, W0hl O1e homnungsreichtte i)Non
ON Jitederländilh-Indien i]t ÖTte Steyler UD DNrätfektur Der RIie  inen Sunda
injeln, Oie 1920 iroBß 0es OQamals noch großen Wiangels WiiyNonaren S0000
Jieubekehrte autwies, 51 874 KRatholiken überhaupt, 20953 Tauf)HÜler, 9  K VBolksichulenmit 5653 Rnaben und 1 () NiXddHenhulen mit 1151 Scduülerinnen, Da3Zu Knabenkoltidhulenmit 601 unD WiRddHhenkolt)dhulen mit 349 Nikdcdhen, Katechilten, (1 Bebetsliehrern,
155 eingeborenen Vehrern unDd 16 Vehrerinnen, 25 WNatres, Brüdern 1n0 3 Schweiterin.(Ein bisbher no nicht erjegter Berlult Tür Oie Junge Steyler i))ion WAaATr Der mu£00 ihres 21n Vräfekten Wgr oyen 1m Augenbic jeiner bevoritehenden rhebung

3zZUum AD Yiikar Der Ntilion Hurzeit wirken Diele ehemalige Togomi]}ionare nament=
lich auft ıylores, Oie meilfen Auslichten au eine ompakte Bewinnung Der eDOl=z
Rerung TÜr Den (Blauben beiteht. „Sehenden uges geht’s DOoran“ aut Mittelflores.Geit wan31g Jahren Durfte zum eritenmal wieDder 1n Jii)Nionar auch Oie Den Katho-liken ver  oljene nje Sumba betreten, 1UI718 Oie orkigen Ratholiken z pajtorieren,deren 3aI;I man auf 1000 Hä
S a D C I I - D D mD mDD — ED D D I ID ll D D Z I ED D mD

Rleinere Biftä;]?.‚
Die }Drupugutiüu mährend der napoleonifchen Ennu{ion.‘ '

YNon Drof. Dr Schmidlin in ‘Rom
ein3zige unD größte 1Interßrecbung hat Die Vrömifd)e ‘J)ropdganba?on‘c_:;regation,Deren Jubelfe Wr heuer begehen, ım Be7jolge Der politijhen Ylirren Oie

Wende 0esS 3um 19 ahrhunder unDd )neziell Der DON apoleon über Den Kircchen-)taat verhängten Gewaltherridhaft DON 1509 bis 1814 erlitten. on Oife große jranz3öli) He ‘Revolution hatte ihre zeritörenden Yiellen Dis nach ‘Hom unDd INS innere 02S
Propagandage|häftsbetriebs gewäht. Ysir erkennen Dereits 3u Beginn diejer welt:  s
hiltorijdhen Umwälzung ihre hbemmenden und törenden yolgen in Der Stocung, Oie
mebr unD mebr in Den Ikten Der DPropaganda 3ZUuLage D unD .  ihren Auswirkungen in Der
Heidenmij]ion Jiachdem 1im yebruar 1798 (Beneral Berthier in er ewigen einmar-:

(Ebenb:$rt Z 100 » Katholiéke Missie AT 192; Het Missiewerk 21, 4eyler WiiNionsbote VO21. 83 17. und FO223: 14
Her Indice Generale DDN 1779— 91 vermerit noch 1Ur Dden SchIuß en unDd

Be|hHü)je über arotito (1789. f 183 n. unDd 174 . 1indien Defkret iber
DIie jranz5öjilche Seluitenmillion D Koromandel au] ÖrunDd DES Berichts iNres ern,Bilhofs DON Dolica), alabar (Zultand auseinandergefekt DDM zurüdgefehrien Karmeliter

Baulinus 1/90 I: 4 N., 13), Bericht DN Öaetano arıa DAa derrara über  4<
Den i onsitand 1789 383 10) unDd Yınerita (Relation DCS Vräfjekten SAacqueminüber Cayenne-Gujana 1nD Kapuzinerpräfektur St. Thonme 790 3()1 Nn. unDd 41 3)Der DDON TÜr Die \te Aeit NUTr Airifa (Der nadc) Wadagastkar ge  e VYazariltAthatt 1{l wegen jeiner VBerhinderung ur DIE veignilfe in yrankireich nadch Dem KapDer OGuten Hoffnung gehen 1796 H53 Ojtindien (Relation DES Bilcdhofs von Dolicaüber DIE 1))ton DD Rondicherry 51 unDd Deiret DD  S Suni 1797 ber
uratte), Mogulreich (Erhebung DEeS &armeliten MBetirus D MAlcantara zum po1far 179490 Ha unD jeine elation über Jeine Relidenz in Bombay, DIeE YUÜberlallung DEr Wn Agra-Delhi DIe Kapuziner DDN ibei, DIie Zerftörung Der Wiillion (CarDdar unDd Den Sireitmit 6Da DEr Surisdiktion In Orga 1797 132 n. mit ijtretto 801 82),(VBijitationsbericht uDer DIeE Dortige Kapuzinermijfjion unDd DIE DON YWiadras 18501 44unD 1804 1 UnD Ymerita (Die
mullion 1797 E n  4 .Rarmglitet bitten %i—ebetberitel!ung ‚ Der nNniilien:


